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Im Geist der Tatgemeinschaft
Eine mehrstündige Unterredung Führer - Duce über aktuelle Fragen

Völlige Übereinstimmung
Florenz , 28 . Okt . Der Führer und der Duce baden am

Montag eine mehrstündlge Unterredung über die
gegenwärtig aktuellen Fragen geüabt , die im Geiste des
Bündnisses zwischen den beiden Ländern wie immer in
herzlichster Form verlief und eine völlige überein -
Kimmung der Auffassungen ergab . An der Besprechung
nabmen der Reichsminister des Auswärtigen v . Ribben¬
trop und Ser Königlich -Italienisch « Außenminister Graf
Ciano teil .

Feldmarschall Keitel zugezogen

Die Besprechungen zwischen dem Führer und dem Duce
begannen 11 .15 Ubr in der Sala Clemente im Palazzo
Vecchio . Gegen 13 .45 Übr begaben sich der Führer und
der Duce mit den Herren ihrer Begleitung in den Palazzo
Riccardi - Medici zu einem Imbiß , an dem außer den
beiden Außenministern auch der Cbef des Oberkommandos
der Wehrmacht , Eeneralfeldmarschall Keitel , teilnahm .

Konzert im Palazzo Pitti
Gegen IS Uhr fuhren der Führer und der Duce mit ihrer

Begleitung in den Palazzo Pitti . das Florentiner
Königsschloß . in dem der Führer bereits während fcinjes Be .
luches im Mai 1938 geweilt hatte . 3n einem der Sale des
wundervollen Schlosses , ein Juwel der italienischen Hoch¬
renaissance , fand aus Anlaß der Anwesenheit des Führers
und des Duce vor einem kleinen Kreis ein
Konzert erlesener italienischer und deutscher Kammer¬
musik statt , bei dem außer den bereits genannten deutschen
und italienischen Persönlichkeiten auch der italienische
Minister für Volksbildung . Pavolini . zugegen war .

Das Städtische Orchester von Florenz unter
seinem Maestro Mario Rossi brachte mit Iol and a
Magnani ( Sopran ) und Eirma Pederztni ( Alt )
Komvofitionen aus Opern von Mozart , Cherubim , sowie
eine Sinfonie von Cimarosa zum Vortrag .

Die hervorragende Leistung der italienischen Künstler ,
die beste italienische Musikkultur würdig repräsentierten ,
sand den wärmsten Beifall der deutschen Gäste , an dem sich
der Führer als erster beteiligte . Cs entsprach dem Wesen
und der künstlerischen Atmosphäre der Stadt Florenz , daß
an diesem so bedeutungsvollen Tage der Duce und der
Führer Zeit fanden zu dieser erbebenden mustkalischen Feier .

Em Meer überschäumender Freude
Rach der Rückkehr in den Palazzo R i ccard . i -

Medici verbrachten der Führer und der Duce noch einige
Zeit in den herrlichen Räumen dieses geschichtlichen Bau¬
werkes aus der großen Vergangenheit der Stadt Florenz .
Unterdessen hatte sich auch in der Piazza della Signotia die
Bevölkerung von Florenz versammelt , die . stürmisch
nach dem Führer und dem Duce verlangte , um ihnen be¬
geisterte Huldigungen darzubringen . Als dann der Führer
und der Duce , von Fanfaren der Herolde angekündigt , auf
dem Balkon erschienen , brauste ihnen eine Welle der Be¬
geisterung und des unejijchütterlichen Glaubens an den ge¬
meinsamen Sieg entgegen . Minutenlang mar der , weite
Platz in ein einziges gewaltiges . Me er über -
schäumender Freude und unermeßlichen Jubels ver¬
wandelt . Die Heilrufe auf den Führer und den Duce die
stchtlich bewegt der Menge für die überwältigenden Freuden -
kundgebungen dankten , wollten kein Cnde nehmen . Aus der
Begeisterung der Florrnitiner Bevölkerung sprach deutlich

vernehmbar ihr Wissen um die Größe der Stunde und die
geschichtliche Bedeutung des heutigen Tages , der in einer io
entscheidenden Zeit die beiden genialen Staatsmänner in
den Mauern ihrer Stadt wieder vereint gesehen bat .

Herzliche Verabschiedung
Der Führer hat dann am Montag um 18 Uhr Florenz

wieder verlassen .
Der Duce geleitete im Kraftwagen den Führer wieder¬

um unter dem Beifall von Zehntausenden und
aber Zehntausenden , die längs der Straßen Spalier
standen , vom Palazzo Vecchio zum Florentiner Hauptbahn¬
hof . Vor dem Bahnhof . wo auch die Politischen Leiter der
Landesgruppe Italiens und der Ortsgruppe Florenz , sowie
HI . und BDM . angetreten waren , kam es nochmals zu einer
überwältigenden Abschiedskundgebung . Auf
dem Bahnsteig , wo dieselben Persönlichkeiten und Vertreter
von Partei . Staat und Wehrmacht wie beim Emvmng an¬
wesend waren , schritten der tyü6rer und der Duce die Front
der Ehrenkompanie ab .

Vor der Abfahrt des Zuges unterhielten sich der Duce
und der Führer nochmals einige Minuten in freundschaftlich¬
stem Gespräch und verabschiedeten nch dann aufs herz¬
lichste . Auch der Abschied der beiden Außenminister ge¬
staltete sich nicht weniger herzlich und freundschaftlich Unter
den Klangen der deutschen Nationalhymnen setzte stch der
Zug in Bewegung , während der Führer dem Duce von
seinem Wagen aus einen letzten Abschiedsgruß zu¬
winkte .

Griechenland
F . G . Griechenland bildet den südlichen Teil der Balkan -

Halbinsel . Im Norden von Albanien . Jugoslawien und
Bulgarien begrenzt , wird seine zerklüftete und von zahl¬
reichen Inseln umgebene Küste im Westen vom Ionischen
und im Osten vom Ägäischen Meer begrenzt . Im Osten bat
es eine unmittelbare Landverbindung mit der Türkei . Im
Süden ist die Insel Kreta vorgelagert . Griechenland bar
( einschließlich der Inseln ) 13 574 km Meeresküste und
1167 km Landgrenze . Der © eiamtraum Griechenlands weist
einen Umfang von 129 976 qkm auf . die Vevolkerungszahl
beträgt nach der letzten Zäbluna ( 1 . 1 . 1937 ) 6 933 000 Dio
Hauptstadt Athen bat 459 000 Einwohner . . Dor dem Welt¬
kriege umfaßte Griechenland 115 975 akm mit 4 256 000 Ein¬
wohnern .

Die Geschichte Griechenlands , das im Altertum nach
der Einwanderung der Hellenen als H e l I a s eine Reibe
von Stämmen und Stadtstaaten ( Athen . Spada . Theben )
mit wechselnder Vorherrschaft bildete , in kultureller Hinsicht
aber den stärksten Einfluß auf die Entwicklung des Abend -
und Morgenlandes ausübte . ist bis in die Neuzeit von schick¬
salhaften Ereignissen erfüllt . Das Reich Alexanders des
Großen , das bis nach Persien reichte , zerfiel nach seinem
Tode immer mehr . 3m zweiten Jahrhundert unterer Zeit¬
rechnung wurde Griechenland eine römische Provinz .
1100 Jahre ( von 395 bis 1499 ) war es ein Teil des
byzantinischen Reiches . Von 1500 bis »um Beginn des
19 . Jahrhunderts war Griechenland eine türkische Provinz .
1821 begann der Befreiungskampf von den

Ultimatum an Griechenland
Eindeutige Beweise für englisch -griechische Zusammenarbeit — Italien fordert Garantien für die Neutralität Griechen¬

lands und di « Lberlassuna von Stützpunkten — England für die Lage verantwortlich

Romu 28 . Okt . Der italienische Gesandte in
Athen , Erazzi . hat am Montag . 3 Uhr oormittaas . fol¬
gende Nottz der giechischen Regierung überreicht :

„ Die italienische Regierung hat wiederholt feststellen
müssen , wie die griechische Regierung im derzeitigen Konflikt
eine Haltung angenommen und fieibebalten bat . die nicht
nur Öen friedlichen und freunonachbarlichen Beziehungen
zwischen zwei Nationen widersprechen , sondern auch den
präzisen Pflichten , die der griechischen Regierung aus
ihrer Lage als neutraler Staat erwachsen . W eder -
holt hat sich die italienische Regierung gezwungen gesehen ,
die griechische Regierung zur Einhaltung dieser Pflichten auf «
zirordern und gegen deren systematische Verletzung
zu protestieren . eine Verletzung , die besonder ? ernst ist ,
weil die griechische Regierung duldete , daß ihre Territorial «
gemässer , ihre Kälten und ihre Häfen vonderenglischen
FlotteimVerlaufeihrerKriegsoperationen
benutzt werden , ferner den Nachschub der britischen
LuftstreiUräfte begünitiate und die Organisation eines mili¬
tärischen Informationsdienstes im griechischen
Archipel zum Schaden Italiens gestattete . Die griechische
Regierung ist über dise Tatsache vollkommen auf dem laufen¬
den . die mehrfach Gegenstand diplomatischer Schritte von
seifen Italiens waren , die die griechische Regierung — die
stch doch der ernsten Folgen ihrer Haltung hätte bewußt sein
sollen — mit keiner Maßnahme zum Schutze der
eigenen Neutralität , sondern vielmehr durch Jnten -
stvierung ihrer Aktion der Begünstigung der britischen Wehr¬
macht und ihrer Zusammenarbeit mit den Feinden Italiens
beantwortete .

Die italienische Regiernna hat die Beweise dafür , daß
diese Zusammenarbeit von der griechischen Regierung vorans -

gefehen und durch Übereinkommen militärischen ,
marine - und lnsttechnischen Charakters ge¬

regelt worden war . Die italienisch «
'
Regierung bezieht stch

dabei nicht nur auf die britische Garantie , die Griechenland
als Teil eines gegen die Sicherheit Italiens gerichteten Pro¬

grammes annchm , sondern auf die ausdrücklichen und prä¬

zisen Verpflichtungen , die die griechische Regierung

eingegangen ist , um wichtige strategische Positionen auf grie¬

chischem Gebiet — darunter Luftstützpunkte in Thes¬

salien und Mazedonien , die für einen Angriff auf das alba¬

nische Gebiet bestimmt waren — den mit Italien im Krieg

befindlichen Mächten zur Verfügung zu stellen .
Die italienische Regierung muß bei dieser Gelegenheit

die griechische Regierung an die provokatorische
Aktion erinnern , die sie gegenüber der albanischen
Nation durch terroristische Politik gegen die Bevölkerung
Samutiens und die andauernden Versuche , ienieits ihrer
Grenzen Unruhe zu stiften , anwandte . Auch in Bezug auf
diese Ereignisse mar die italienische Regierung , wenn auch
vergebens , gezwungen , die griechische Regierung auf die un¬
ausbleiblichen Folgen aufmerksam zu machen , die eine solche
Politik gegenüber Italien hoben würde .

Dies alles kann nicht länger von Italien geduldet
werden . Die Neutralität Griechenlands ist immer mehr zu

Griechische Grenze überschritten
Der Bormarsch geht weiter — Luftangriffe auf militärische Ziele in Griechenland

Der italienische Wehrmachtbericht

Rom . 29 . Okt . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬

machtbericht vom Dienstag bat folgenden Wortlaut :

Das Lanvtanartier der Wehrmacht gibt bekannt :

Beim Morgengrauen des gestrigen Tages überschritten

unsere in Albanien stehenden Truppen die griechische

Grenze und drangen an verschiedenen Stellen in das

feindliche Gebiet eia . Der Bormarsch geht weiter .

Trotz der schlechten Wetterverhältniste bombardierte

unsere Luftwaffe wiederholt die ihr befohlenen militärischen

Ziele , wobei Docks , Hafen - und Eisenbahnanlagen getroffen

wurden und im Hafen von Patras Brände hervorgerufen

wurden . Außerdem wurden die Anlagen längs des Kanals

von Korinth und der Flottenstützpunkt von P r e v « r a sowie

Anlagen des Wasterflughafens der Luftbasis von Tatoi in

bet Räbe von Athen bombardiert . Alle unsere Flugzeuge

sind zurückgekebrt .

3n Ostafrika bat eine unserer Luftformatioueu feind¬

liche Zusammenziehungen in der Zone von Soiusceib ( mitt¬

lerer Sudan ) zersprengt . Feindliche Flugzeuge haben Asosa

( südöstlich von Kurmuk ) und Dima ( nordöstlich von Abra

Marcos ) bombardiert und dabei 7 Tote verursacht .

Ein halbes Geständnis
Wie die british « Admiralität den Berlust der » Emvreß "

bekanntgibt

Stockholm , 28 . Okt . Die britische Admiralität konnte nicht
umhin , zuzugeben , daß „ der Dampfer „ Empretz of Britain "

infolge feindlicher Aktion verlorengegangen ist "
. Das Schiff

sei von feindlichen Flugzeugen anregritten und in
Brand geschossen ( ! ) worden , so daß cs notwendig itutöe das
Schiff zu verlassen . Die Rettungsaktion fei sofort eingeleitet
worden , aber „ während man oas Schiff ins Schlepptau zu
nehmen versuchte , hob sich das Schiff olönlich aus
dem Wasser und versank darauihi n "

. Unter den
überlebenden betäuben stch eine kleine Anzahl militärischer
Persönlichkeiten .

Allerdings konnte nch di « britische Admiralität nicht dazu
aufranen , die ganze Wahrheit zuzugeben . Es ist wenigstens
auffällig , daß man die nachträgliche Torvedieruna
durch das U -Bot verschweigt und stattdellen lieber geheimnis¬
voll von einem plötzlichen „ Aus - dern - Waster - veben " spricht .
Freilich ist es peinlich genug , wenn dem . .meerbeherrschenden
England

" ein 42 000 BRT . großes Transportschiff mit einer
„ Anzahl militärischer Persönlichkeiten " an Bord fast zu gleicher
Zeit von oben und vog unten erledigt wird .

einem reinen Feind geworden . Die Berautwor -

tung für diese Lage fällt vor aflem auf Großbritan¬
nien zurück und auf keinen Vorsatz , immer mehr Bö " — in

den Krieg hineinzuriehen . Es ist nunmehr offen kundig , daß
die Politik der griechischen Regierung darauf gerichtet war .
und ist . das griechische Gebiet in eine Basis für kriege¬

rische Aktionen gegen Italien umzuwandeln oder

zumindestrns leine Umwandlung zu gestatten .
Dies könnte nur zu einem bewaffneten Konflikt zwischen

Italien und Griechenland führen , einen Konflikt , den die
italienische Regierung durchaus M vermeiden beabsichtigt .

Die italienische Regierung ist deshalb zu dem Entschluß
gekommen ^ von der griechischen Regierung als Garantie der
Neutralität Griechenlands und als Garantie der Sicherheit
Italiens die Ermächtigung zu erlangen , mit der eigenen
Wehrmacht für die Tauer des derzeitigen Konflikts mit
Grogbritannien einige strategische Punkte auf
griechischem Gebiet zu > besetzen . Die italienische
Regierung lordert die griechische Regierung aus . stch einerRegierung lordert die griechische Regierung aut . stch einer
solchen Besetzung nicht zu widerfetzen und den freien
Durchmarsch der für die Besetzung bestimmten Truppen nicht
zu behindern . Diese Truppen kommen nicht als Feinde
des griechischen Volkes und die italienische Regierung fiat in
keiner Weise die Absicht , durch die zeitweise Besetzung einiger
strategischer Punkte , die,aus der Notwendigkeit der Lage her¬
vorgeht und rein defensiven Charakter trägt , die
Souveränität und Unabhängigkeit Griechenlands zu beein¬
trächtigen .

Die italienische Regierung richtet an die griechische Regie¬
rung das Verlangen , vag Re sofort den militärischen Stellen
die notwendigen Befehle erteilt , damit diese Besetzung
in friedlicher Weise erfolgen kann . Im Falle die
italienischen Truppen auf Widerstand stoßen sollten , wird
dieser Widerstand mit Waffengewalt gebrochen
werden und die griechische Regierung würde damit die Ver¬
antwortung für di « daraus folgenden Kmtf « menzen tragen
mühen .
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( Weltbild - Miese , M .)Der Balkan : Grenzen nnd Räume in Slldosteuropa

Plutokratenminister im Panzerwagen

sondern er

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

e l ndem Nealis -
fordert nicht

Serien von Bombenangriffen
Aktive Tätigkeit der javanischen Luftwaffe und Marine im

Aangtle -Eebiet

stchr gründlich vor .
Die Welt kann versichert sein , daß auch die Zusammen

Zunft des Führers mit dem Duce in Florenz etn w i ch -

too sog « g „ , .~ i— i- ’ i r । Mtanete

Tokio , 28 . Okt . Die japani
waren in den letzten Tagen e n 1

Wechsel in Vichy
Laval übernimmt das Außenministerium

Genf , 28 , Okt . In Dichu wurde amtlich bekanntgegebe « .
baß Vizepräsident Laval zum Außenminister ernannt wor¬
den fit Paul Baudoin ist zum Staatssekretär bei der
Ministerpräsidentschaft ernannt worden -ind behält seine Be¬
fugnisse als Minister bei .

Kanadischer Zerstörer gesunken
New Bork , 28 . Ott . Wie aus Ottawa gemeldet wird , gab

das dortige Marineamt am Montag bekanni , daß der
kanadische Zerstörer ,.M e r g a r e e " am 22 . Oktober ,
angeblich nach einer Kollision mit einem ungenannten Frach¬
ter , im Äokdatlantik gesunken sei . 140 Offiziere
und Mannschaften des Zerstörers werden vermißt .

Tatekcuoa bei Kalinin

Der neue japanische Botschafter in Moskau übergab i« u
Beglaubigungsschreiben

Moskau , 28 . Okt . 2 )er Vorsitzende des Präsidiums des
Obersten Sowjets der Uö6 € 3L . Kalinin , hat Montag¬
mittag in seiner Eigenschaft als Staatsoberhaupt der
Sowjetunion den neuen japanischen Botschafters in Moskau .
Tatekaio a . zur Entgegennahme seines Leglaubigungs -

schreibens empfangen .

iiche Luftwaffe und Marine
waren in den letzten Tagen entlang des Bangtie er¬
neut aktiv tätig . In der Provinz Anhwei , und zwar vor
allem im Gebiet von Nanking und Tungtsckoen . er¬
folgten Serien von Bombenangriffen aus die feindlichen
Positionen , Gleichzeitig operierten Marinefabrzeuge auf dem
Danätseflun bei Vobchau , die feindliche Stellungen beichossen
und den Fluß von Treibminen säuberten .

as . Berlin , 29 . Okt . Ein spanisches Blatt schildert tn dem
Bericht seines Londoner Korrespondenten die Stimmung rn
der englischen Hauptstadt sehr nett mit den Worten , da «
alle Engländer im Gegensatz zu den früheren realen
Latchesauffassungen jetzt unterdieWunderglaubtgen
gegangen seren . Sie warteten auf ein Zauberinstrument ,
welches die deutschen Flieger von heute auf morgen zu Aiche
werden lasse und sie warteten auf die wunderbare Umstellung
der Welt , welche alle Völker in Front gegen Deutschland
bringe . Damit ist der englische Illusionist , der in den
Sieben der englischen Miniiter ebenso wie in den Leitartikeln
der Zeitungen sorgsam gepflegt und gefördert wird , treffend
gekennzeichnet . Diesen britischen Illusionen setzen bte Achsen¬
mächte die Tat entgegen . Sie brauchen nicht von angeblichen
diplomatischen Aktionen zu reden , sie arbeiten wirklich ne
bereiten die neue Ordnung in Europa in loder Htn -

Gewalt gegen Kriegsmüdigkeit
Südafrika , das schwächste Glied des Empire •

New York , 28 . Okt . „ New Vork verald Tribüne “ be¬
richtet aus Südafrika , daß h <6 dort steigende Kriegs -
Müdigkeit zeige , während gleichzeitig die Oovosttion des
Generals H e r tz o g lebhafter werde . Die Union sei damit
zum schwäch st en Glied des britischen Empire geworden .
Miniitervrästdent S m u t s habe sich, um der Stimmung im
Lande entgegenzutreten , gezwungen gesehen , mit dem Aus -
nahmezustuitd »u droben .

Brittscher Sklavenhalter - Erlah im Sudan

Beugast , 28 . Okt . Der frühere Generalgouverneur des
Sudans . Sir Stewart Gomes , unterzeichnete , wie man tstzt
aus Port Sudan erfährt , kurz vor feinem Rücktritt ein Dettet .
das die englischen Behörden im Sudan ermächtigt , beim Bau
von militärischen Anlagen jeden erwachsenen Sudanesen
zur Zwangsarbeit heranzuziehen . , ,

Der abgesetzte Eeneralpouverneur batte wahrscheinlich
gehofft , stch mit diesem typisch englischen Sklavenhalter -Erlaß
bei Churchill noch einmal anzubiedern .
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Das Schatzamt zerstört und Churchills

Berlin , 29 . Okt . ( Funkmeldung .) Die Angriffe der deut¬
schen Luftwaffe in der Nacht zum Dienstag Jeten
hauptsächlich gegen London und bte Mlblands ( die Granchai -
ten in Mittelengland ) gerichtet gewesen , meldet . der amt¬
liche Bericht des britischen Luftsabrtmtntstertums . , Dte
Angriffe , die kurz nach Einbruch der Nacht begonnen hatten ,
feien bis in die Morgenstunden hinein fortgesetzt worden .
3m Gebiet von London habe es Schäden und einige
Brände gegeben . Eine große Anzahl Brandbomben sei aut
eine Stadt der Midlands abgeworfen worden - ,

wodurch
viele Brände verursacht worden seien . 3m übrigen habe
stch die Tätigkeit der deutschen Flieger hauptsächlich auf den
Südosten und den Nordosten Englands beschrankt .

„ New Pork Times
" meldet ergänzend , nachdem am

Tage London und die Häfen an der Sudkuste viermal
angegriffen worden seien , hätten nachts schwere Bomben¬
angriffe auf die Küstenstädte am Atlantik und die Industrie -

Anlagen Mittelenglands eingelegt . Durch die Bomben¬
angriffe sei der Hafen von Liverpool „ mich nicht un¬
brauchbar " geworden . Welcher Schaden bier und m anderen
Häfen angerichtet werde , so schreibt das amerikanische Blatt ,
werde offiziell geheimgehalten . .

In London habe es bisher keine Mo glich ! er t ge¬
geben . den durch die schweren Angriffe der letzten Woche ver¬
ursachten Schutt fortzuraumen , das Verkebrssystem

zu reorganifieren und die Wasser - , Gas - und Telefonleitungs -

schäden zu reparieren . _ . . . „ . . .
Wie stark die Wirkung der deutschen Bergeltungsangrifke

in London ist . gebt ans dem Bericht eines aus England beim -

gekebrten Vertreters einer amerikanischen Zeit¬
schrift hervor . Dieser teilt mit , da « das Schatzamts¬
gebäude in London total zerstört morden sei .
Die gleiche Explosion habe alle Fenster im Sänke
Churchill » zerschmettert . Um stch gegen Bomben¬

splitter zu schützen , führen alle Kabinettsmitglieder tu

Panzerwagen ins Büro . Lord Beaverbrok habe

besonders unter den Angriffen gelitten : fein Saus fei durch
eine Granate zertrümmert worden , und ein paar Tage ivater
fei eine Bombe auf seine Notwohnung gefallen .

Die britische Regierung bat nach der „ Times an den

kanadischen Verteidigungsminister die dringende Bitte um

4 . u r t en . bei dem England und Frankreich aus Gegensatz
gegen Rußland Unterstützung leisteten . Mit dem Frieden
von Adrranovel ( 1829 ) beginnt der Aufbau des neu¬
griechischen Staates . Die Bereinigung Kreta » mit Griechen¬
land erfolgte jedoch erst im Jahre 1908 .

_ In guter Erim -ierring ist noch die Rolle , die Griechenland
wahrend des Weltkrieges spielte . Nachdem es durch
die vorausgegangenen Balkankriege einen erheblichen Ge¬
bietszuwachs erlangt hatte , war es mit der Ministervräsi -
dentschaft Venizelos immer mehr in Abhängigkeit gegenüber
Frankreich geraten . König Konstantin setzte zwar zunächst die
Neutralitätserklärung durch , nach seinem Rücktritt aber gab
Griechenland dem Druck der Entente nach und erklärte im
Jahre 1916 Bulgarien sowie dem Deutschen Reich den Krieg .
Nach dem Weltkriege , dessen Abschluß dem Lande durch bte
drriebensbtftate einen erheblichen Gebietszuwachs auf Kosten
Bulgariens brachte , endete der Krieg gegen bte Tür¬
kei in Kleinasien mit einer Niederlage Griechenlands , als
deren Folge der inzwischen zurückgerufene König Konstantin
sum zweiten Male abdaukte . Auch sein Nachfolger . König
Georg LL trat nach dem Frieden von Lausanne zurück .
Griechenland wurde Republik und in seiner Entwicklung
durch ständige Unruhen und Militärputsche gehemmt . Auf
Griechenlands Veranlassung wurde auch im Jahre 1934 der
Balkanbund mit Rumänien , Jugoslawien und der
Türkei gebildet , dessen Spitze gegen Bulgarien unverkennbar
war . Im folgenden Jahre wurde nach einem Aufstand Veni¬
zelos und Plastiras in Kreta und Mazedonien die Republik
abgeschafft und das frühere Königshaus ( Georg II . ) wieder
eingesetzt . Der Ministerpräsident Metaxas führte nach der
Schließung des Parlaments ein autoritäres Regime ein .

Die Neutralität , die Griechenland im englischen Kriege
gegen Deutschland verkündete , ist durch die durch nichts ge¬
rechtfertigte . in ihren Absichten aber völlig durchsichtige
englische Garantie an Griechenland van Anfang an
belastet gewesen . Der Kriegseintritt Italiens an der Seite
des Achsenvartners bat Griechenland ebensowenig wie die
weitere Entwicklung und Neuordnung im Südostraum ver¬
anlaßt . stch von der Hörigkeit gegenüber England $u be¬
freien . Die immer deutlicher werdenden Absichten Englands
sowie die Zwischenfälle an der albanisch - griechischen Grenze ,
die Italien direkt bedrohten , haben bann die gegenwärtige
Sage ausgelöst .

tiger Meilenstein auf dem Wege zum neuen Europa
wird . Man geht dabei sicherlich nickt tn der Annahme re bl ,
daß nicht nur bej Westen , E u r o p a s den Gesorachs )toff

abgab , sondern das auch die Verhältnisse auf der Sublimen
Balkan - Halbinsel besprochen wurden wo die Eng¬
länder , wie stch aus der Note Italiens an Griechenland er¬
gibt . sich noch als Störensriebe betätigen und wo Italien
infolgebeiien die notwendigen Folgerungen ziehen
mußte , um dieser Brandstiftung Englands entgegenammrten .
So findet die Florenzer Zusammenkunft in einem Augenblick
statt , in dem der Krieg durch höchste politische und
militärische Aktivität gekennzeichnet ist . Daß es
der 18 . Jahrestag des Marsches auf Rom war , an dem
Hitler und Mussolini zum achten Male , zusammentrafen , gab
der Besprechung eine besondere symboliiche Bedeutung Wie
damals ein neues Italien im Aufbau begriffen war , so heute
ein werdendes Europa . Daß es ein Europa sein wird , in dem
England nichts mehr zu tagen bat . ein Europa , in dem es
keine Brände mehr entfachen und leine Volker mehr gegen -
einanber hetzen kann , bas spürt man auch in der englischen
Hauptstadt .

HJ . - Führer in Lchimonoseki
Herzlicher Empfang durch die Bevölkerung

Tokio . 28 . Okt . ( Ostastenbienk des DNB . ) Die sechs -
köviige Abordnung der HJ . - Führer , unter Stammführer
Jürgens , traf Mocktagmorgen in dem mit deutschen und
javanischen Fahnen festlich geschmückten Eckimonoteki ein ,
wo ste von der Bevölkerung mbelnb und herzlich empfangen
wurden . ;

*

Sans durch Bombentreffer beschädigt

Entsendung von Feuerweh rleu t en nach London
gerichtet . Dies beweist , daß ine englischen Feuerloschkraite
außerstande stnd . den wachsenden Anforderungen des Luft¬
krieges zu entsprechen , . . . . . .

Auch der Fernivrechdienst ist durch die deutschen
Angriffe völlig in Verwirrung geraten . Dies geht .aus einer
Zuschrift an die „ Times “ hervor , m der der Eeschattsmbaber
des großen Wirtschafisunternehmens W . R . Crow und Sohn
A .-E . barlegt , baß die jetzt in England üblich gewordenen
vieltägigen Telegrammverzögerungen und bet Je11
Wochen völlig eingestellte Fernivrechbi . enft
über Land bas Unternehmen genötigt hatten , zur Erlebigung
einer bringlicken Angelegenheit einen Direktor eigens nach
Edinburgh und zurück reifen zu lasten . Dieser Aufwanb sei
notwendig geworden für eine Angelegenheit , die zwar dring¬
lich gewesen sei , aber fernmündlich ein Gespräch von kaum
fünf Minuten Dauer beansprucht hätte . Ein solcher Zustand
sei auf längere Zeit unerträglich .

So oermaa die ganze Churchillsche Jllusionskampagne
doch die Nervosität in England nicht . ganz zu übertone - .
Ärgerlich schreibt die . .Daily Matt “ bettotelsmeik bas eng «
Hirne Voll sei mit der ständig wiederkehrenden Behauptung
von einer diplomatischen Offensive . Großbritan¬
niens betrogen worden . Die Blatter der Linken nehmen
ihre Kritik an dem englischen Außenminister Lord Halifax
wieder auf . während zugleich „ News Ebronicle baruber
jammert , daß der Behördenaovarat in England dem britischen
Botschafter in Moskau die Arbeit erschwere . Dieser Set gerade
im Begriff gewesen , eine Verständigung mit Moskau über bie
Beschlagnahme von Eigentum aus den . früheren baltischen
Staaten zu erzielen , als die Behörden in England weitere
aus diesen Staaten stammende Schiffe mit Beschlag belegten .
Dadurch sei Rußlands Mißtrauen erneut erweckt roorben . Das
englische Blatt fordert den Kopf der Schuldigen . Geht auch
bieie gatge Erzählung von der falschen Annahme aus . das stch
eine Besserung in den englisch - russischen Besprechungen an -
bahne , io ist ne doch bemerkenswert , weil Re wieder einmal
zeigt , welcher Wirrwarr in (En glaub berrimt
Mit Neid blickt man auf die Achsenmächte , die solchen Wirr¬
warr nicht kennen , sondern schnell und entichlosten handeln .
So kritisiert auch der frühere englische Kriegsminister . Sore
B e l i s h a . in einer amerikanischen Zeitschrift die englische
Kriegsvolitik . die immer noch an mangelndew ' *

mus und mangelnder Entschlossenheit leide . E ; I
nur in dieser Zeitschrift eine größere Aktivität . ---------
wünscht auch bie sofortige Einberufung des Parlamentes , das
über die Politik Londons gegenüber der Vichy »
Regierung beraten und über die Folgen der Begegnung
uüters mit Petain gehört werden müüe . Auch hier halt stch
also noch ein sehr großer Wunderglaube , nämlich der Wunder -
glaube an das Parlament , während die Zeiten langst über
day . englische Parlament binweggingcn , wie ste über de «
Störenfried England hinweggehen .

Meilenstein der Entwicklung
« Eigener Drabtberickt unserer Berliner Sckristleitung . )
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Flugzeuge , und »war 26 durch See -
durch Marine - Artillerie abgeschossen

Zusammenarbeit von U - Boot und Flugzeug

int

Agenten

albanischen
drei ver -

; Leben der Zusammenarbeit aller Völker vom Westen
Mittelmeer und zum nahen Orient sichern werd « .

ausgezeichnete
augenblicklich am
Waisen .

Die Neugier der ausländischen und vor allem der
englischen Prege werde bald zusriedenaellellt werden . Es sei
nur zu natürlich , da « die Politik der Achse unerbittlich ihren
Weg verfolge . Auf dieser Straße stelle die Konferenz von
Florenz einen Abschnitt von lebenswichtiger Bedeutung dar .

Zwischenfall an der albanischen Grenze
In albanisches Gebiet eingedrnngeoe griechische Baude »urückgeichlagen — Bombenanschlag griechisch - englischer

i « Porto Edda

Betriebes eintrat . ~
Der Gegner verlor gestern 10 Flugzeuge , davon eines

durch Marine - Artillerie . 8 deutsch « Flugzeuge werden ver -
mißt . Seit .Kriegsbeginn sind allein von der Kriegsmarine
116 feindliche Flu
strcitlriifte und 90 durch

Offene Mittäterschaft mit England "

Die italienisch « Prelle brandmarkt die hinter tältig « BegLustigungspolitik Griechenlands

Für Europa von lebenswichtiger Bedeutung
Die italienisch « Prell « würdigt das Ergebnis der Besprechungen

Rom , 28 . Okt . Wie die Agentur Stesani aus Tirana
meldet , hat eine bewaffnete griechische Bande

e Samstag früh mit Eewehrseuer und Handgranaten . « Iba -
w

nische Wachsoldaten in der Nähe von Korrtza und

»war genau in der Zone zwischen dem 30 . und 31 . Grenzstein ,
unmittelbar südlich der Ü ^ rgangsstelle Kavestiza . « » ge¬
griffen . Der sofortigen Abwehr der albanischen Streife
und dem nacheinander erfolgten Eingreifen anderer .Ab¬

teilungen ist es gelungen , den gegnerischen Saufen
unverzüglich zuruckzuschlagen . der aus alba¬

nisches Gebiet eingedrungen war . Sechs der angreifenden

Neben guter Aügemein -

beleuchtung sollte am

Reißbrett stets eine

Leuchte mit einer 75 -

Wa tt - OSram - ^ - Lampe

vorhanden sein .

Schwere Bombentreffer
Zahlreiche neu « Brände i « London — Flugplätze erfolgreich
bombardiert — Seit Kriegsbeginn allem von der Kriegs¬

marine 116 Feindflugzeuae abgeschossen

Berlin . 29 . Okt . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommaudo
der Wehrmacht gibt bekannt :

Kampffliegeroerbäude setzten gestern ihre Ver¬
geltungsangriffe auf die b r i t i k ch e Hauptstadt und aus
Industrieanlage « in Südengland fort . Besonders schwere
Treffer erhielten kriegswichtige Werke bei Brooklaud « ,
Standon . Elarton on Den und Ashford . In Süd -
englaud wurden Truppeulager wirksam mit Bomben
belegt .

Bei einem Angriff aus einen Geleitzug bei Lowcüoi :
erhielt ein Borpostenboot mittschiffs so schwer « Treffer , das
es mit Schlagseite liegenblieb .

In der Nacht richteten sich die Angriffe unserer
schweren Kampffliegeroerdänoe wieder in verstärktem
Mabe gegen London , wo zablreiche neue Brände
entstanden . Weiter wurden Industrieanlagen in Birming¬
ham . Coventry , int Hafen von Liverpool und einige Flug¬
plätze erfolgreich bombardiert .

Borpostenboote wehrten einen Angriff feind¬
licher Torpedoflugzeuge durch gutliegendes Feuer
ah . Die vom Gegner abgeschollenen Torpedos verfehlten
ihr Ziel .

Die feindlichen Einflüge nach Deutschland waren auch
in der letzten Nacht von nur geringer Wirkung . An
einzelnen Stellen wurden Wohnviertel angegriffen , Häuser
beschädigt und einige Zivilpersonen getötet oder
verletzt .

In eiltet norddeutsche « Stadt wurde ein Kessel¬
haus beschädigt . oh « e dah dadurch wesentliche Störung des

Der Führer empfing Marschall Petain

Der Führer empfing am Donnerstag , dem 24 . Oktober , den französischen Staatschef und Präsident des jranzö
sischen Ministerrates , Marschall Pötain . Bei der Besprechung waren der Reichsmintster des Auswarttgeir

von Ribbentrop und der Vizepräsident des französischen Mintsterrates , Laval , zugegen . Rechts im Bild « Reichs -

« inikter von Ribbentrop . lPresfe - Hoffmann , Ä .)

Der „ Carriers della Sera " betont , daß die Be¬
gegnung von Florenz eines der entscheidensten Ereignille für
den Wiederaufbau Europas sei . Es sei schwierig , sich die
Reihe der Argumente vorzustellen , die bei der Zusammen¬
kunft geprüft worden seien . Niemand werde genauere Hin¬
weise oder Kommentare verlangen : Re könnten weder ge¬
geben werden , noch hätten Re irgendeinen Zweck . Sie be¬
träfen notwendigerweise die Lage Frank -

i. das allgemeine Kriegs¬

worden .
Beim ersten Anoriff auf den groben , stark geschützten

Transvortdamvfer „ Empreh of Britain " zeichnete Rtfi die Be¬
satzung eines KamvMugzeuges unter Führung des Ober¬
leutnants Jope besonders aus .

Berlin , 28 . Okt . Di « Versenkung des über 42 000 BRT .
groben englischen Transporters „ Emvreb of Britain " durch
ein Unterseeboot unter der Führung des Oberleutnants zur
See Ienisch ist ein erneuter sinnfälliger Beweis für die
ausgezeichnete Zusammenarbeit der beiden
------ am wirksamsten gegen England eingesetzten
__ . . . . . . Während die Luftwaffe mit ihren Kampsflieger -
verbänden gegen die Endpunkte der britischen Verbindungen .

im schwerfälligen Geleitzug . Er bot damit für Untersee¬
boote ein schwieriges Ziel . Flugzeuge griffen das
Schiff an und setzten es durch Bombentreffer in Brand , so
daß es vom größten Teil der Besatzung und den wahr¬
scheinlich einyeschifften Truppen verlallen wer¬
den mußte . Herbeigerusene Sicherungsstreitkräfte der briti¬
schen Flotte übernahmen die Sicherung des havarierten
Schisses gegen Unterseeboots - und Luftangriffe . Auf Flug¬
zeugmeldungen wurde der brennende Riese einem unserer
Unterseeboote als Ziel zugewiesen . Das Unterseeboot setzte
bei der starken Sicherung unter schwierigsten B e -

j^inaungen zum Angriff an . schob und traf . Das Schiff

trafen notwendigerwet
reichs wie die Spaniens . — .... .......... — ..
Programm und die speziellen Fragen der einzelnen Fronten
sowie die Frage der politischen uno der wirtschaftlichen Neu¬
ordnung Europas . Ohne Zweifel seien die Entscheidungen
von lebenswichtiger Bedeutung . Wenn Rxfi diese
Entscheidungen iu die Wirklichkeit umzusetzen begännen , dann
werde man dos Zusammentreffen in Florenz in seiner
ganzen Tragweite einschätzen können .

Mailand , 29 . Okt . ( Funkmeldung . ) Die neue Begegnung
Adolf Hitlers mit Mussolini beherrscht das Bild der italie¬
nischen Prelle , die vollstandiglm Zeichen dieses für das Schick¬
sal der beiden befreundeten Mächte und Europas so eNi¬
sche ide nd e n E re i g n i sie s steht . „ , . . .

Der . .Popolo d Italia " bezeichnet die Zusammenkunft im
Palazzo Vecchio von Florenz als einen Markstein für die
europäische Entwicklun .g . Die Führer , der beiden
großen verbündeten Rationen hätten sich am Erinnerungstag
des 28 . Oktober getroffen , um der Macht der Achse , und der
Siegesgewißheit an diesem geschichtlich denkwürdigen Tag
eine besondere Weibe zu geben . Die deutsch - italienische Soli¬
darität sei mehr als ie wirksam und Bereit Bis „ » um
totalen Siege in kameradschaftlichem Einverständnis
weiterzumarschieren . Die Einheitlichkeit der Führung des
Krieges komme in den kürzlichen Besprechungen des Führers
im Westen und in der Haltung Italiens gegenüber Griechen¬
land zum Ausdruck uns erstrecke stch auf jedenAbs ch n l t t
Europas und der Welt . Deutschland und Italien batten
das Glück , an ihrer Spitze in einem Augenblick , in dem Rch
das Schicksal von Generationen entscheide , zwei groß « Manner
zu besitzen .

Die Zusammenkunft von Florenz bestätig « für all « —
Freunde . Nichtkriegführende . Neutrale und Feinde — daß die
Achse ein fe st gefügter Block der Kraft -unddes
Willens sei , der Dem Endsieg entgegengehe . Die Achse

marschiere dem Steg entgegen , der Europa endgültig aus der
brutalen vlutokratischen Gewaltherrschaft Befreien und ihi
ein neues LeBen der Zusammenarbeit aller Völker vom Weite
Bis zum Mittelmeer und zum nahen Orient Rchern werde .

der italienischen Kriegführung weit von einer loyalen und
vollkommenen Einhaltung der Neutralität entfernt gewesen .
Griechenland habe sofort der Britischen Marine und Luft¬
waffe für deren Kriegsoverationen Zufuhren . Etap¬
pen . Vorbereitungen und So io na g e , das

griechische Gebiet und die griechischen Inseln sowie griechische
Schifte und Agenten zur Verfügung gestellt und damit das
Vorhandensein vorher getroffener ABkommen bewiesen . Im
Glauben , durch die britische Macht im Rücken gestutzt zu sein ,
habe Griechenland feine Unterdrückungsaktionen gegen die
unter seiner Herrschaft verbliebene albanucke Bevölkerung
verschärft und feine Intrigen gegen das unabhängige Al¬
banien . für das Italien der Welt gegenüber die Verant¬
wortung trage , erweitert . Die von Athen veranlaßten Er - .
mordungen des albanischen Patrioten D and H o g g t a und
weiterer albanischer Persönlichkeiten bewies « « den o f . f e n «

siven Plan der griechischen Regierung gegen dte inner¬
halb und außerhalb der albanischen Grenzen leberche Be¬

völkerung . Besonders schwerwiegend sei aber dre Mithilfe
der griechischen Regierung am Kriege Großbritanniens .

„ Es steht fest , daß sich nicht weniger als 30 englifäe
Militärgruppen mit verschiedenen Millionen , und
gewiß nicht als harmlose Touristen , an , verschiedenen
Stellen des grikchischen Gebietes und der griechischen Infeln
befinden . Es ist erwiesen , daß zahlreiche griechische Stütz¬
punkt » im Inneren und an der Küste , sowie insbesondere
auf den Inseln C h e r i g o und Kreta den englischen
Flotten - und Luftstreitkräften dauernd zur Verfügung Reben ,
die llch ihrer bei ihren Angriffsversuchen auf Italien und
auf die italienischen Schiffahrtslinien bedienen . Es ist er¬
wiesen , daß einem iüngst getroffenen Abkommen zufolge die
Zahl dieser England aßgetretenen Stützpunkte s i ch
auf 30 erhöhte . Es ist erwiesen , daß Griechenland dem
gleichen Abkommen zufolge die Insel Kreta für eine voll¬
kommene Besetzung an England abgetreten Bat . daß Bereits
in Ägypten ein vollkommen ausgestattetes Landungs -
korps Bereitgestellt ist . Es ist schließlich erwiesen , daß
Griechenland den bekannten Intrigen und Ablenkungsvlanen
Englands entsprechend sich auf im Sektor von Koritza be¬
ginnende Offensivaktionen gegen das albanische Ge¬
biet vorbereitet hat . Zu diesem Zweck Batte Griechenland
seine Truppenansammlungen in voller Kriegsausrüstung an
der albanischen Westgrenze verstärkt und erst in den letzten
Tagen auch die dritte Division aus Patras und di « vierte
Division aus Nauvlia Berangezogen .

"

Bei diesen Tatsachen — so Betont „ Giornale
d ' Jialia " — handele es sich nicht um improvisierte Gerüchte
der letzten Stunde , sondern um Tatsachen , die im Ver¬
laufe der letzten vier Kriegsmonate fe st ge¬
stellt wurden . Der Artikel der . .Times "

, die vor einigen
Tagen ihrer Regierung die Besetzung der Luft - und Flotten¬
stützpunkte Griechenlands im Aegäischen Meer anriet ,
brachte nur einen zum großen Teil schon verwirklichten
Wunsch zum Ausdruck und Batte den Zweck , ein Alibi für
i>ie Priorität gewisser Aktionen zu schaffen .

„ Die italienische Regierung ist bisher nur zu
tolerant gewesen . Sie Bat sich lange Zeit darauf be¬
schränkt . der Atbener Regierung die kompromittierenden
Tatsachen vorzubalten und sie mit in entschiedenem Ton ge¬
haltenen Noten aufgefordert , ihre elementarsten Neutrali -
tätspflichten gegenüber den Kriegführenden wie gegenüber
Albanien einzuhalten . Die Regierung von Athen Bat da¬
gegen auf iBrer Mithilfe am englischen Kriege bestanden ,
indem sie sich Binter dem vagen Gerede der Prell « ver¬
schanzte . die eine gleichartige Haltung gegenüber den beiden
im Kriege befindlichen Teilen vorzutäuschen versuchte .
Heute ist das Maß volI " .

„ Tribuna "
weist daraus hin , daß Italien der grie -

chischenRegierung wiederholt Beweise feines Willens zur Zu¬
sammenarbeit gegeben Baße . Das letzte 3abr Baße Italien
seine zur Verteidigung der albanischen Grenzen aufgestellten
Truppen zurückgezogen . Alles sei jedoch umsonst ge¬
wesen . Die Äuiforderung zur Zusammenarbeit Baße
Griechenland mit Provokationen und der Ließedienerei zu
England sowie der falschen Neutralität zmmnsten von Ita¬
liens Feinden Beantwortet . Die Zwischenfälle der letzten Zeit
und der allerletzten Tage Bewiesen dies zur Genüge . Ein
großes Regreßes Land könne aber nicht langer eine der¬
artige Situation BinneBmen .

Rom , 28 . Okt . „ Das Maß ist v o l l unter dieser
Überschrift schreibt der Direktor des . .Giornale d Italia ,
daß die neuen Intrigen , die die griechische Regierung gegen
die albanische Bevölkerung versucht Baße , ferner dis an den
Grenzen provozierten Konflikt « und Griechenlands nunmehr
offene Mittäterschaft mit England eine
Reaktion erforderten . Alles beweis « , daß Italien ganz mit
Recht jener angeblich einseitigen Garantie Großbritanniens
mißtraut Babe , die England Griechenland 1939 aufzwang .
Diese Garantie , die noch klarer die heimliche , aber stets
vorhandene politische und militärische Zu¬
sammenarbeit zwischen England und Griechenland
zutage treten ließ , sei ein Teil des Soitems ber
Einkreisung , das London nach dem Abschluß des deutsch -
italienischen Bündnilles zu verwirklichen versucht habe .
Sofort nach Italien , Kriegseintritt fei das Wesen des still¬
schweigenden politischen und militärischen Bündnilles der
griechischen Regierung mit England in Erscheinung getreten .
Am 10 . Juni Ba6e der Duce Griechenland wie allen
anderen Nachbarstaaten die ruhige Warnung erteilt
mit den Worten : ..Italien Bat nicht die Absicht , andere
Völker in den Konflikt Bineinzuzießen . Die Schweiz . Jugo¬
slawien . Griechenland , die Türkei und Ägypten mögen von
diesen meinen Worten Kenntnis nehmen . Es hängt von
ihnen , nur von ihnen ab . ob li « strikt Befolg : werden ober
nicht .

" Di « griechische Regierung Babe , wie das
halbamtliche Blatt Betont , von ben Worten Mussolinis
kein « Kenntnis genommen und fei feit dem ersten Tage

Griechen Rnb gefangengenommen worden . Die
Verlusten betragen zwei getötete Soldaten und
wundete . ,

Ferner Rnb Freitagabend , wie Stefani weiter berichtet ,
drei Pomben in der Nähe des Amtssttzes des Königlich
Italienischen StartBalters in Porto Edda exnlobiert . Zwei
Leichtverwundete sind zu beklagen . Die griechischen
oder englischen Agenten , denen das Attentat »uzu -
fchreißen ist . werde « eifrig gesucht . Aktive Untersuchungen
über Beide Zwischenfalle Rnb im Gange , während in beiden
Zonen sofort die Ruhe wieder eingekehrt ist .

nämlich die Häfen mit ihren Docks . Lagerhäusern . Industrien
usw . zur Wirkung kam und dem Unterseeboot der Löwen¬
anteil im Kampf gegen die Verbindungen selbst zufiel , konnte

, die Luftwaffe gerade in diesen Tagen beweisen , daß Re sick"
in der Wahl ihrer Ziele nicht einseitig festlegt und die
Reichweite ber Flugzeuge es gestattet , auch
weiter auszulangen . Die „ Empreß of Britain "

, ein
lehr schneller wertvoller Transporter , fuhr üblicher¬
weise wie alle großen schnellen Transporter allein und nicht
im schwerfälligen Geleitzug . Er bot bamit für Untersee¬
boote ein schwieriges Ziel . Flugzeuge griffen bas

Gutes Licht
gibt mehr

Arbeitsfreude !
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Dr . Wolfram Waldschmidt .

CHLORODONT

e Heldeaorgi
Gorrissen stammt ,

Reichssender Breslau bis 2 Uhr nachts
Deutsche Empfänger um 20 .15 Uhr auf Welle Breslau stellen

Peter -Cornel I
worden , dessen Lehrkörper Hans Kuhnert als Leiter der Orgel¬
klasse und eines Madrigalkreises angehört hat .

Dr . Wolfgang Stephan .

* Aus der „ Änffttintt Musik für die Heldenorgel " , die vom
einheimischen Komponisten X . C . von ~

Städtischen Kurorchester gewidmet ist und hier er ' tmalig im
November 1937 ausgeführt wurde , wird im Mittwochabend -Konzert
des Kurhauses der Satz „ Miserere "

vorgetragen .

brachen , fand sich für den einen Lebensmitteln , für den
anderen auf der Straße ein „ Treiomobil "

. Damit ging es
nach Niedernhausen . Hier endete für den Zweiten das
Märchen , und es begann bald auch für den Ersten die raube
Wirklichkeit . Die bereits vorbestraften , geständigen Airge¬
klagten erhielten Gefängnisstrafen von einem Monat , bim .
einem Monat und einer Woche . Mit der Maßgabe , daß Ne
in den nächsten drei Satiren »u Klagen keinen Anlaß geben ,
wurden die beiden Strafen bis 1943 bedingt ausgesetzt .

* Karl Elmendorfs wurde soeben eingeladen , Anfang
Dezember mehrere Festspielaufführungen von Wagners „Siegfried "

in Bologna zu dirigieren .

Schlecht gekaute Speisen
bedeuten vergeudete Nahrung

und erschweren dem Magen
die Arbeit .

stammen , aus der not
der isländischen . S

einmal vor einer Freiheitsstrafe . Jedoch
Jugendrichter auf Erziehungsmaßnahmen .

Die Gewerbeschule war ausgefallen . Was
der freien Zeit , dachten zwei junge , in einem

Eddg - lireis und Wagners
Ringdichtung

Prof . Dr . Golther - Rostock sprach iw Kurhaus
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------- scherzo -
reuet ausglüht , unterbrochen vom
äzarre Werk enthält eine Reihe

sehr gut empfangen werden kann .
Außerdem sind ganztägig noch folgende Wellen zu hören :

1 . Das norddeutsche Eleichwellennetz bis 2 Uhr nachts
auf Welle 1330 khz gleich 225,6 Meter . 2 . das schlesische
Eleichwellennetz bis 0 .15 Uhr nachts auf Welle 1231 khz

Ä243 .7 Meter . 3 . der Sender Graz bis 0 .15 Uhr nachts
eile 886 khz gleich 338,6 Meter .

Für das Abhören ausländischer Sender gilt nach
wie vor die vom Ministerrat für die Reichsverteidigung er¬
lassene Verordnung über außerordentliche Rundfunkmaß -
nahmen vom 1 . 9 . 1939 . wonach das Abhören der Auslands¬
sender mit Z u ch t h a u s bestraft wird .

Schule der Kameradschaft
Jeder HJ . -Dientt muß gewissenhaft erfüllt werden

Unsere männliche Jugend steht zum größten Teil in den
Reiben der 63 . und bat damit freiwillig die Verpflichtung
übernomnten . zu ibrem Teil an der Festigung der Volks¬
gemeinschaft und an der Erfüllung der dem deutschen Volke
vom Führer gestellten Aufgaben müzuwirken . Aber auch
Freiwilligkeit vervflichtet . So ist es selbstverständlich , daß
jedes Fehlen im HJ .-Dienst eine ausreichende Entschuldigung
finden muß . Eine schriftliche Bescheinigung der Eltern oder
des Erziehungsberechtigten ist erforderlich und auch der
Arbeitgeber wird sich oiem bereit finden , wenn er sich ge¬
zwungen sieht , die junge Arbeitskraft auch einmal während
des HJ . -Dienstes etnzusetzen . Ein Teil der 17jährigen ist
zur Erfüllung der Jugenddienstvflicht aufgerufen worden .
Nach den Richtlinien des Reichsiugendführers stehen er¬
zieherische Maßnahmen im Vordergrund , wenn ein Dienst «
pflichtiger verflicht , sich der Luaenddienstpll ' ckt zu entziehen .
Aber das dürfte wohl in den wenigsten Füllen vorkommen ,
denn unsere Jugend weiß , daß sie in der 63 . eine wahre
Schule der Kameradschaft bat . um die sie ältere Generationen

Fülle von Neigungen und Geschmacksrichtungen , so daß in
dieser 6insicht wohl jeder Wunsch berücksichtigt werden kann .
Da sind zunächst die vorwiegend technischen Berufe , die
bei den Versehrten bisher viel Interesse gesunden haben .
So wurden z . B . schon zahlreiche Schlevverfütir . er
ausgebildet , ein Beruf , an dem es gerade auf dem landwirt¬
schaftlichen Sektor sehr mangelt : heute schon sind viele dieser
Schlepverfübrer Bereits draußen auf dem Lande tätig .

Die Ausbildung für landwirtschaftliche Berufs findet
auf Versuchswirtschaften , in Lehrwerkstätten , durch besondere
llnterrichtslebrgänge der landwirtschaftlichen Schulen statt ,
und so ist es möglich , bei der Vielfalt dieser Ausbildungs -
gruvven das besondere 3nteresse und die besondere $ c
gabuna der einzelnen für diesen oder jenen Beruf festzu¬
stellen . Neben den technischen Berufen gibt es dann noch
die tierpflegerischen Berufe , die verschiedenen Be¬
rufe im Garten - und Obstbau , in der Kleintierhaltung uiro .

Vor allem aber ist das eine wichtig : Am Schluß dieser
Ein - und Ümschulungslehrgänge steht die Aufklärung über
die Möglichkeiten des Einsatzes als Bauernsiedler .
Die verantwortlichen Stellen hoben des öfteren betont , daß
die neuen Siedlungsgebiete noch den volksdeutschen Heim -
kehrern . vor allem siedlungswilligen deutschen Front¬
soldaten Vorbehalten sind . Selbstverständlich wird unter
den Versehrten so mancher sein , den seine Neigung und seine
Liebe zum Land bestimmt , einmal Neubauer auf eigenem
Grund und Boden zu sein .

Es ist eine Pflicht der völkischen Gemeinschaft , gerade
den Volksgenossen , die ihr Blut für Führer und Volk ein¬
gesetzt Haben , den Weg zur Landarbeit und zum eigeneTt
Bauernhof zu ebnen , wenn für diese Berufe Neigung und
Eignung vorhanden sind . So wird alles getan , um ihnen
eine Rückkehr in die Berufsarbeit zu ermöglichen , und sie an
der Stelle einzusetzen , wo sie auch weiter als voII -

Zagdglück und Jägersegen
Sie spieloP im Brauchtum eine bedeutende - lalle

.Wie heute Hubertus seine Sänger im grünen Rock ruft ,
w . rief vor , Jahrtausenden schon der nordische 3agdgott llller
seine Anhänger . Und so all die Jagd ist . so mannigfaltig
nnö auaj die Wandlungen , die sie im Laufe der Zeiten durch -

- ' n Deuftchland Bat die Entwicklung mit dem Er¬
laß des Reichsiagdgesetzes ihren krönenden Abschluß ge¬
funden . Eine strenge Auslese unterscheidet beute zwischen
Jagern und Schießern , zwischen Würdigen und Unwürdigen .
Swauen wir . in die Jahrhunderte zurück , bann sehen wir .

' ruller bei den Berufsjägern eine scharfe Auslese
üblich .war . Sie waren in Jägerzünften zusammengeschlossen
und batten tbre zunftmaßlgen Sitten .

Ein bunter Kranz von Sagen und seltsamen Borstel -
Uingen ichlingt . sich um das grüne Revier und den grünen
Rock . In gewissen Tagen durfte nicht gejagt werden , und
kent Geringerer als Bismarck gibt einmal dem Freitag
Schuld an einer erfolglosen Jagd ( Bismarcks Briefe ) . Auch
bet uns beißt es . daß die Jäger die Begegnung mit einer
alten Frau als ungünstiges Jagdzeichen ansehen . Es ist
Sitte , dem Jager heim Aufbruch zur Jagd kein Glück zu
wünschen , sondern das Gegenteil : Hals und Beinhruch ! In
anderem Gegenden wirft man ihm einen Waschlappen nach
ober wünscht ihm — Pech ! Rehen diesen abergläuhitöen
Brauchen und Vorstellungen gibt es schöne Jägersegen . Aus
ihnen ragt die auch in her Volkskunst gern dargestellte
6a » Iberung der Jagerbegrabnisse hervor . Beim Tode des
guten Weidmanns trauern die Tiere des Waldes . Der
Auerhahn sitzt auf dem Dache des Trauerhauses . Drei Wölfe
lassen sich klagend am Totenbett nieder . Hase . Fuchs und
Hirsch und andere Tiere folgen als Trauergäste dem Sarg .
Hier kommt in schönster Weise die neue Jagdgesinnung zum
Ausdruck . Der Jäger soll nicht der Feind , sondern Freund ,
Heger und Pfleger des Waldes und seiner Bewohner fein .

das so kunstvoll gesetzt ist , daß es falsch klingt . Das Meister -
landschaftlicher Malerei von spukhaft mitternächtlicher Stim¬

mung ist das Notturno , das sehr seriös beginnt und em gefühl¬
volles Solo des Cello auslöst . Die Klarinette fügt eine sehn¬
süchtige Melodie hinzu , seltsame Töne erwachen in der dunklen
Nacht , und dann hören wir sogar so etwas wie das Lied eines
Straßensängers , dem die Trompete ihre kräftige Lunge leiht , um¬
geben von dem neapolitanischen Geklimper der Pizzicati . Die
Gavotte wirkt fast wie eine Parodie aus die steife Feierlichkeit
des alten Tanzes , so daß das Fagott in seinem Baßaelräller laut
auflacht . Eine Kavatine von echt italienischer Süßigkeit der
Melodie

föaftlid ) genutzten Fläche unter 5 Hektar gioß . . tn Baden
37 % und int Saargebiet sogar 50 % . während im Reicks¬
durchschnitt nur 11 % der Fläche von Betrieben unter
5 Hektar bewirtschaftet werden . Auf diesen Zwergbetrieben
kann eine Kuh nicht gehalten werden , die Ziege nimmt ihren
Platz ein .

Das Landvolk weist von 1933 bis 1939 einen Rückgang
der in der Land - und Forstwirtschaft tätigen Verufszuge -
hörigen um über 560 000 auf . Damit bat das Landvolk nicht
nur feinen gesamten Geburtenüberschuß , sondern , baruber
hinaus einen wesentlichen Teil seiner Arbeitskräfte abge¬
geben . Teilergebnisse zeigen in einer Reibe von Provinzen
eine Abnahme von 6 bis 8 % . in anberen sogar von 10 bis
12 % der Berufszugehörigen .

 Hingabe ihre Aufgabe klar und sauber durchführten :
August Vogt ( Klavier ) , Justus Ringelberg ( Violine ) , Otto
Riesch ( Viola ) , Anton H o i g t ( Violoncello ) , Otto Wölfer
( Klarinette ) . Fritz Griebe ( Fagott ) und Adolf Franke
( Trompete ) . Ihnen gebürt unser herzlicher Dank , weil sie uns
mit Werken der neuzeitlich Schaffenden bekannt machten .

Die Ziege , die Kuh des Zwergbetriebes

Nach der allgemeinen Viehzählung werden je 100 Hektar
landwirtschaftlicher Nutzfläche 8 Ziegen gehalten . Dieser
Durcksscknittsfatz wird aber in Schaumburg -Lippe . Lippe , im
Saargebiet , in den Bezirken Karlsruhe . Aussig und Trovvau
wett überschritten . Allein in Schaumburg - Lippe stehen auf
100 Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche 33 Ziegen , in den
anderen Gebieten 28 bis 30 Tiere . Diese Feststellung der
allgemeinen Viehzählung bestätigt die allgemeine Beob¬
achtung . daß die Ziege die Kub des tieferen Bauern ist .
3n all den Bezirken gibt es die meisten Klein - und Zwerg¬
betriebe . So sind in Schaumburg -Lippe 25 % der landwirt -

Jtoat eine andere Nationalsprache und bewegte sich in gewohnten
Bahnen , besitzt aber auch einen gewissen exzentrischen Zug in dem
unvermittelten Gegensatz zwischen tiefer Schwermut und aus¬
gelassener Lustigkeit . Slavische , volkstümliche Tanzrhythmen
mischen sich mit träumerischen , aus der böhmischen Landschaft
erwachsenen Weisen . Daß die Ausführung der einzelnen Nummern
eine vortreffliche war , dafür bürgten die Namen der Künstler , die
in liebevoller Hingabe ihre Aufgabe klar und sauber durchführten :

* Orgelfeierstunde in Mainz . Hans Kuhnert , der Kantor
der Mainzer Christuskirche , ist am 5. Juni 1940 im französischen
Feldzug gefallen . Zu seinem Gedächtnis spielte Kirchenmusik¬
direktor Kurt ll tz am Sonntagnachmittag auf der ihm als Vor¬
gänger Kuhnerts vertrauten Orgel Werke von Johann Sebastian
Bach . Er hätte den Freund nicht schöner ehren können . Drei der
gewaltigsten Schönungen des größten Meisters der Fuge bildeten
die massiven Pfeiler des Programms : das mächtige c -molb
Präludium , die genial improvisatorische ckwvU -Toccata und die
harmonisch unüberboten kühne und reiche g -moil -Fantasie . lltz
verlieh ihnen eine dem weitgespannten Zentralbau entsprechende
kraftvolle Fülle des Klangs und die gesammelte Meisterschaft
seiner Technik . Dazwischen führte

'
et die Gemeinde in die ver -

innerlicht -überfinnliche Welt der Orgelchoräle . Aus das deutsche
Kyrie und Agnus bei folgte das echt bachisch in freudigem G -dur
gehaltene Vorspiel zu „Alle Menschen müssen sterben " und nach
der Toccata Bachs eigener Sterbcchoral ..Vor deinen Thron tret
ich hiermit "

, den die Herausgeber der „Kunst der Fuae
" seiner¬

zeit dem Stich des unvollendeten Werkes beigaben . Auch dafür
hielt Utz die rechten , bei aller Gewähltheit doch schlichten Farben
bereit . Die Feierstunde , die tiefen Eindruck hinterließ , war vom

lius -Konseroatorium der Stadt Mainz veranstaltet

Der richtige Arbeitsplatz
Die Umschulung Schwerverwundeter — Als vollwertig ?
Arbeitskräfte tätig — Die Möglichkeiten in der Land¬

wirtschaft

Dank her genialen strategischen Führung Adolf . Hitlers
fihd die gewaltigen Erfolge dieses Krieges gegen England
mit einem denkbar geringen Maß an Opfern errungen wor¬
den . Dabei ist es eine Selbstverständlichkeit für die
nationalsozialistische Gemeinschaft , denjenigen alle Liebe
und Sorge zuteil werden zu lassen , die Gut und Blut im
Kampf für das Vaterland gegeben haben . Eine beifviellofe
Gemeinschaftsarbeit hat darum eingesetzt , den Wehrdienst -
beschädigten nach ihrer Entlassung aus den Lazaretten bei »
zustehen und ihnen den Übergang ins Berufsleben zu er¬
leichtern . Diese Arbeit ist so ausgedehnt , umfassend und
sorgfältig , daß sogar die schwerverwundeten Kameraden
vielfach wieder an ihren alten Arbeitsplatz zurückkehren
können .

Diese ungemein wichtige soziale und volksvNegerische
Arbeit wird insbesondere auch für die land .wi r t -
fchaf11ichen Berufe durchgefübrt . Nach Richtlinien . die
vom Oberkommando der Wehrmacht im Einvernehmen mit
dem Reicksminister für Ernährung und Landwirtschaft . er¬
lassen worden sind , werden Kriegsversehrte aut lanowirt -
schaitliche Berufe um - oder neu eingeschu11 . Diese
Ilm - und Einschulungskurse finden vorerst an der Staat¬
lichen Versuchs - und Forfchunösanstalt für bäuerliche Werk -
arbeit in Poinmritz statt . Hier , stehen die notwendigen
erfahrenen Lehrkräfte und oife sonstigen Arb ° fts - und Hilfs¬
mittel für eine sorgsame Betreuung der Versehrten zur
Verfügung . .

Die Am - und Einschulungsarbeit wird zu gleichen
Teilen theoretisch unb praktisch gehandhabt . Die Viel¬
fältigkeit der landwirtschaftlichen Berufe gewährleistet eine

Gestern brachte bas Vogt - Trio gleich zwei Erstausführun¬
gen . Zunächst ein Klavierquartett von Georg E ö h l e r , der im
wesentlichen aus der nun auch schon wieder überholten expressio¬
nistischen Mufikrichtuna heroorgegangen ist . Das Klavier bringt
zunächst ein knapp gefaßtes , aber eindrucksstarkes Thema , aus das
die Streichinstrumente wie in einem Zwiegespräch reagieren . Das
Largo hat ernste , fast schwermütige Töne , während im scherzo¬
artigen dritten Satz ein dunkles Fe

- - - ---- - ' ' '

Gesang des Cello . Das vielfach biu . .. .  . . .. .
klanglich sehr interessanter Stellen , dem schwerblütigen nordischen
Ernst setzte dann Alfredo Casella , eine der führenden Persön¬
lichkeiten des heutigen Italien , die Heiterkeit des Südens ent¬
gegen . Nicht etwa im (pinne Rossinis mit einschmeichelnder , leicht
faßlicher Melotik , sondern mit einer Tonmalerei , die uns neapoli¬
tanische Bilder ergötzlich humorvoll vorfetzt . Schon die Zusammen¬
stellung der Instrumente , Klarinette , Fagotte , Trompete , Violine
und Cello ist sonderbar genug , die Klangfärbung dementsprechend
bizarr , ja übermütig . Der musikalische Humor hat sich selten so
nachdrücklich betätigt wie hier . Mit einem drolligen Maisch sängt
es an , der beinahe an eine Kirmes erinnert . Die Musikanten
kommen auf dem Festplatz an , die Klarinette meckert , die
Trompete ist der eigentliche Spaßmucher und bläßt zum Stein¬
erweichen , worauf die Bande wieder abziehr mit einem Geschmet¬
ter , das so kunstvoll gesetzt ist , daß es falsch klingt . Das Meistrr -

imper der Pizzicati .
auf die steife Feierlichkeit

gott in seinem Baßgelräller laut
. .  echt italienischer Süßigkeit der

spielt schwärmerisch herein , so daß wir ein witzig kari -
— —ilb des südlichen Volkstums in flott hingesetzten Strichen

erhalten . Das „ Dumky " -Trio des Böhmen Anton Dvorak redet

Dis befonberett Bedingungen der Kriegführung haben
es notwendig gemacht , einzelne deutsche Sender tn den
Abendstunden frühzeitig abzuschalten . Folgende sendet
schließen um 20 .15 Übt abends : Berlin . Polen . Lttzmannstadt ,
Böhmen , Bremen . Kattowitz . Danzig I . Danzig II . Dan¬
zig III . Hamburg . Köln . Königsberg I , Königsberg II .
Memel . Leipzig . Dresden . München . Saarbrücken , Stuttgart ,
Wien , Linz . Prag . Donau , Brünn , Mährisch - Östrau , Weichsel .
Krakau . Warschau . Auf den Wellen dieser Sender .tst formt
nach 20 .15 Uhr kein deutscher Rundfunk mehr zu hören . Der
Deutschlandsender sendet im allgemeinen bis 22 .15 Uhr und
sagt an . wenn er vorzeitig abfHaltet .

Nach Abschaltung der obengenannten Sender um 20 .15
Uhr bzw . 22 . 15 Uhr werden die deutschen Hörer im ganzen
Reichsgebiet mit Sicherheit bis 2 Uhr Nachts die Welfe des
Reichssenders Breslau 950 khz gleich 315,8 Meter
emtnangen können . Die Hörer im Westen und Süden des
Reiches werden nochmals darauf hingewiesen , daß dtefe
früher im Westen und Süden nicht hörbare Welle letzt tn
Bayern . Württemberg , im Rheinland usw . ab 20 .15 Uhr

anfangen mit
_ ___  hiesigen Lebr -

lingsbeim untergebrachte Burschen : der eine aß gern etwas
Gutes , der andere wollte gern einmal einen Ausflug machen .
Es war wie int Märchen . In zwei Kellern , in die fie ein -

5t "mute nicht , ob uns ein guter
Freund in einem neuen oder in
einem ölten Anzug besucht , die

'
Jt Hauptsache ist , daß es der gute

Freund wie bisher ist . So ist es auch
F mit Erdal . Es kann nicht immer in

seiner schmucken Blechdose kam -

men . Teilweise hat es ein besehet -
deneres

‘
-Kleid ans die NachfülP

pockung , aber es ist immer

I Altbewährte Erdalwertige Arbeitskraft ihr eigenes Schicksal inner¬
halb der Gemeinschaft des Volkes gestalten können . B .

der Götter , selbst schmieden . Ühland . Fougue und Simrock ,
deren Werke Wagner kannte , haben dieses Thema auch ge¬
staltet . Doch wie der Vortragende ausführte , hat Wagner
die Sprache der Literaten ins Dichterische gewandelt und da¬
durch einen verfeinerten Sinn geschaffen . Die poetische Er¬
findung des „ Waldwebens " ist in der Edda nicht zu finden .
Daß Siegfried unter der Linde feiner Mutter gedenkt , ist
aus einem eigenen Erlebnis Wagners erwachsen . Der Dichter
trägt in diesen Themenkreis eine in der Edda nicht vor¬
handene Licht st immun g . Wotans Untergang ist nicht
mehr als ein kämpferisches Sterben geschildert wie in der
Edda , sondern als das Verlöschen einet überlebten Welt .
In dem Suchen des Waldknaben Patsifal nach dem Gral bat
Richard Wagner angedeutet , wie er sich das neue Weltbild
dachte . So bat er — wie Prof . Dr . Goltber schloß — durch
seinen Dichtertum und Seherblick das geschaffen , was auch
uns Heutigen neues Ziel ist : ein Deutschtum im Dienste des

Über Richard Wagners Ringdichtung tn ihrem Ver¬
hältnis zum nordischen Edda - Kreis sprach Geh .- Rgt Professor
Dr . Goltber . Germanist an der Universität Rostock :
der Vortrag war Mittelpunkt einer Zusammenkunft
des Richard - Wagner - Verbandes Deutscher
Frauen , die am gestrigen Montag im Kurhaus ftattranb .
Prof . Dr . Goltber , der . wie die Vorsitzende . Frau Dr . Woh¬
lers eingangs betonte , vor zwei Jahren schon einmal tn
dem Verband gesprochen hatte , ging in seinen Ausführungen
davon aus . den Begriff Edda und ihren Inhalt klarzustellen .
Nicht eine Art „ Germanenbibel "

, wie man es sich vtettach
vorgestellt habe , sei die Edda , sondern eine Sammlung is¬
ländischer Dichtungen , die im 12 . Jahrhundert zustande kam .
Für uns Deutsche ist sie daher fo wertvoll , weil sie tn ihrer
spräche Quellen überliefert , die aus dem Deursch -
Fränkischen stammen . Ohne die Htlie der Edda hatten
wir z . B die Nibelungen nickt kennenfernen können . Die
Dichtungen der Edda ftaatmen von verschiedenen Verfassern
und aus verschiedenen Zeiträumen , etwa vom 10 . -oahr -

bunbert ab bis um 1200 . Durck die Übertragung der germa¬
nischen Dichtung ins Isländische , sind allerlei Zu l atz e bin «

zugekommen und gerade diese sind es . ine Richard Wagner
hauptsächlich benutzt bat . , ,

Die Edda , deren Name ganz einfach „ Dichtkunst be¬

deutet besteht aus drei Gruppen : aus . der stabretmen -

d e n B i ch t u n g die zum größten Teil aus dem Deutschen
bischen Skaldenkunst und aus

. ... Jaga . Gerade in der letzten Gruppe
finden wir die Geschichte des W ä l tun genge schlechtes
ausgezeichnet die Wagner dann wieder tn feinem „ Ring
neu gestaltet hat . An Sand von Gegenüberstellungen zwischen
Edda und Wagnerscher Neudichtung mußte der Redner tn
feiner ungemein klaren und straff gegliederten Vortragsweise
den Hörern das Wesentliche des Unterschiedes zu verdeufe

Heben . Die wissenschaftliche Kenntnis , die Wagner . durch

eifriges Studium der Edda batfe ^ wurde von Prot Dr .
Goltber betont Es ist Richard Wagners Verbienst . daß er

die weit verstreuten Einzelzüge aus der Edda zu einem

geschlossenen und neu beseelten Ganzen vereinigte .
Die Zusätze die er bringt , gliedern sich !o selbstverständlich
an als fanden fie ebenfalls in der Edda , ihren Urfurung .
3n der „ Walküre " vereint er die beiden . Telle aus der Edda ,
die man etwa mit Siegmund - und Srunbilmaga beaeianten
könnte , durch die Gestalt des W o t a n zu einer ickonen Ein¬
heit . Finden sich in der Edda die beiden Liebenden in der

Absicht zur R a ch e . so vereinen fie sich bet Wagner unter der
Mackt von S ck i ck f a l u n d S e h n f u 6 t . .

Siegfried der bei Wagner von der Walküre verheißene
Sohn , mußte sich das Schwert durch eigenen Mut . ohne Hilfe

Wiesbadener Gerichtssaal

Gestohlenes Gut hak feine Tücke «
Ein bei einem Biervertrieb beschäftigter junger Mann

hatte ein Fäßchen Bier auf die Seite gerollt . Das führte
er sich nach Feierabend mit feinem Freund zu Gerniite . Aber
das gestohlene Gut bekam ihm nicht . Luftalarm trat ein .
Unterwegs mußte et einen Luftschutzkeller aufsucken . Hier
trug fick bann zu . was bei derlei Gelegenheiten sich mu »
tragen pflegt : er verunreinigte den Raum . Der ungetreue
Angestellte stand nun wegen dieser Vergehen vor Gericht : er
war geständig und bereute feine Handlungsweife . 3ugend -
lichkeit und bisherige Unbescholtenheit bewahrten ibn noch
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Wirtschaftetet !
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te Malereien auf den Karakteristr -

HanägrsnateTorpedo

Infanterlegeschoss . Pak - Grenete
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See - Mine
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Fragen Sie bei Ihrem Kaufmann danach !
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Artillerie .

vgeschoss -
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Mittenwald und das Karwendel -

Naturschutzgebiet

Wurfgranate

f lA
Pfieffe

1. 7 4uf <>

Die „ Jahresschau des deutschen Schrifttums " i «

Pauliuenschlöhche « ist bis zum 3 . November geöffnet . Sie

vermittelt dem Freund des Buches eine Übersicht über unser

wertvolles Schrifttum .

Zur 3. Reichsstraßensammlung am 2 . und 3 . November

SA ., ff . NSKK . und NSFK . sammeln am 2 . und
3 . November zur 3 . Reichsstraßensammlung . Den
Spendern werden . .Geschosse und Munition " als Ab -
zerchrn aus Walzzink überreicht , die unser Bild zeigt .

( Welibild -NSV .. Ä .l

WMWWWM

billig

— Grüße aus dem Westen senden allen Mesbadenern
die ArLeitsmänner WM Banke . Walter Gemmer . Walter
Heus . Albert Weilnau und Truvvfübrer Adler , ferner die
Arbeitsmänner Franz Stenzel . Adolf Stockenhofen . Willi
Rohrbeck . Adolf Schmidt . Wiesbaden - Eigenheim . Karl Heinz
Schmidt . W .- Biebrrch . Emil Müller . W .- Rambach . Hans
Watzelban vom SBW . grüßt ebenfalls alle Fußballfreunde
aus dem Arbeitsdienst im Westen .

— Reichsbabnsänger bei den Verwundeten . Trotz
höchster Beansvruchung im Beruf finden sich die Reichsbahn¬
sänger in dienstfreien Stunden zusammen , um das deutsche
Lied zu pflegen . Gleichzeitig auch , um im . Gesang und im
deutschen Lied Entspannung von ihrem schweren Dienst und
Freude zu freuet Arbeit zu finden , und mit ihrem Singen
anderen eine Freude zu bereiten . So besuchte der „ Reichs -
b a h n i ä n g e r ch o r die Verwundeten in einem hiesigen
Reserve -Lazarett , um den feldgrauen Kameraden , die für
die Heimat Gesundheit und Blut dahingegeben haben , über
die Schwere ihres eigenen Leides hinwegzuhelfen und ihnen
Trost und Aufmunterung zu svenden . Durch die von Chor¬
leiter Petersen geschickt ausgewäblten und gut einge -
Lbten Lieder wurde dieser Zweck erreicht , wie der starke Bei¬
fall der feldgrauen Zuhörer bewies .

— Kriegs - Winterhilfswerk - Postwertzeichen bat die
Reichsvost auch für 1940/41 Herstellen lassen . Die Marken¬
bilder zeigen geschichtliche deutsche Bauten nach Entwürfen
des Berliner Gravbikers Lothar Wüst . Alle Postämter und
Amtsstellen geben die Freimarken vom 5 . November 1940
an . Sie Postkarten etwas sväter ab .

— Der Verein für nassauische Altertumskunde und
Geschichtsforschung veranstaltete in den letzten Wochen zwei
Ausflüge . Am 13 . Oktober wurde unter Führung von
Prof . Dr . L L st n e r und Museumsdirektor Dr . K u t sch zu
einer Tageswanderung an den Rhein gefahren , die in
Rieder -Heimbach begann und über Rbeindiebach . Ober¬
diebach . Manubach . Steeg . Feste Stablberg . Stableck nach
Vacharach führte . Unterwegs wurden Kirchen besichtigt .
Burgen besehen , landesgeschichrliche Erinnerungen ausge¬
tauscht . So war der Tag neben einer tüchtigen Wanderung
reich mit Erlebnissen ausgefüllt und wohlgelungen . — Am
Samstagnachmittag folgte unter Museumsdirektor Dr .
Kutsch bei starker Beteiligung eine Fahrt ins goldene
Mainz . Zunächst wurde die Sonderausstellung im
ehemaligen Zeughaus ..Aus Deutschlands Vorzeit " besichtigt ,
die viele interessante Ausschlüsse bietet . 2m Zentralmuseum
für deutsche Vor - und Frühgeschichte führte Pros . Dr .
Behrens anschließend den unlängst geborgenen Grab¬
fund aus Planig bei Kreuznach in Nachbildungen vor .
der auf einen merowingischen Fürsten , also um 500 n . Cbr . ,
binweist , dem außer einem kostbaren Helm vierlei sonstiges
Gerät mitgegeben wurde , heute eine unschätzbare Bereiche¬
rung für das Wissen um jene Zeit mit ihren sonderlichen
Gewohnheiten und Bräuchen . Am Schluß w ; ach Dr . Kutsch .
Prof . Dr . Behrens den Dank der sehr beniedrgten Teil¬
nehmer aus . , . .

— Alte oder neue Punkte für das Strickgarn ?
100 Gramm Strickgarn oder Handarbeitsgarn kosten jetzt nur
noch 6 Punkte , wenn das Garn aus Wolle und nur 4 Punkte ,
wenn es aus Baumwolle , Zellwolle usw . ist . während es
nach der ersten , alten Kleiderkarte in jedem Falle 7 Punkte
erforderte . Wer Restvunkte der alten Kleiderkarte zusammen
mit Punkten der neuen Karte für den Einkauf von Strick¬
garn verwenden will , kann das nur . wenn an der alten
Karte höchstens noch 3 Punkte vorhanden sind . Denn wie die
Reichsstelle für Kleidung klarstellt , wird beim vtrickgarn -
oerkauf von der 50 - Eramm -Docke als Gewichtseinheit aus¬
gegangen . Solche 50 - Gramm - Aufmachungen kosten nach der
zweiten Karte 2 oder 3 Punkte , nach der ersten Karte
4 Punkte . Solange also an der ersten Karte noch mindestens
4 Punkte vorhanden sind , reichen sie aus . um 50 Gramm
Strickgarn zum Punktvreis chieser Karte einzukaufen , sind
aber soviel nicht mehr vorhanden , so können sie mit Punkten
der zweiten Karte „ in Zahlung " gegeben und es kann der
Punktvreis der zweiten Karte zugrundegelegt werden .

— Unfälle . 2n einem Hause der Rheinstraße fiel eine
ältere Frau einen Trevvenabsatz hinunter und zog sich dabei
einen Ärmbruch zu . — In der Viktoriastraße stürzte em
Radfahrer Io schwer , daß er außer einer Gehirnerschütterung
blutende Kovfwunden erlitt . Beide Verletzte mußten ms
Krankenbaus übergefübrt werden .

— Hobes Alter . Frau Katharina S t ein brechet ,
geb . Becker . Riebltttaße 12 . 3 . feiert am 30 . Oktober ihren
75 . Geburtstag .

W . -Dotzheim : Soldat Friedrich S ck e i d t . . .Randsiedlung
Freudenberg , erhielt das Eiserne Kreuz 2 . Klalie .

W .- Erbenheim : Frau Elise Pauly . Wwe . . . geb .
Künstler , frühere Gastwirtin , begeht in geistiger und korver -
iicher Frische am 30 . Oktober ihren 75 . Geburtstag .

W .- Bierstadt : Am Montag gegen 7 .30 Uhr kam es an der
Straßenecke Wiesbadener « trage und Vordergaise zu einem

berg ( 1391 Meter ) , von dem aus sich prachtvolle Blicke aur
das Wettersteinmassiv erschließen Auch eine Fahrt zum
Walchensee brachte reiche Ausbeute an Bildern , worunter
eine Eoethebiiste auffiel , weniger durch ihren künstlerischen
Wert als durch die literarhistorische Tatsache , daß hier einst
dem Dichter das Urbild seiner Mignon gegenübertrat .

Auf seinen Wanderungen durch das Naturschutzgebiet des
Karwendels fand dann der Vortragende Gelegenheit , die
Tätigkeit des Naturschutzoereins für Bayern und dessen Er¬
folge zu überorüfen . Dieser Verband verfügt über eine um¬
fassende Organisation , in deren Dienst sich eine ausreichende
Zahl von Obmännern stellt , die in selbstlosem Einsatz ihrer
Zeit und Kräfte Vorbildliches geschaffen bat . um das
Naturschutzgebiet zu erschließen und zugleich seine einzig¬
artigen Schätze zu sichern . Denn immer noch kann der Natur¬
schutz auf die vielen Warnungstafeln nicht verzichten die den
Wanderer an leine Pflichten gegenüber diesen geweihten
Bezirken der NaturpÜege erinnern . Um so mehr freut sich
der Naturfreund der bewahrten Bestände unserer Alpenflora ,
von denen der Vortragende geradezu plastisch wirkende Ab¬
bildungen nach eigenen Aufnahmen voriührte : Ganze
Hänge von blühenden Alpenrosen , ein wahrer Farben tausch :
den gelben Enzian , dem die bittere Wurzel durch prciit -
gierige Schnapsbrenner zum Verderben werden könnte : die
der Schlüsselblume ähnliche Aurikel : das Wetterglas der
Gebirgler die Wetterdistel nebst ihrer bochstengligen
Schwester , der vollköpfigen Distel : den gelben Alvenmohn in
sterilem Geröll : Edelweiß - Verwandte , yingerfraut und den
klebrigen Salbei ( Salvia glutinosa ) . Einprägsame Bilder
von künstlerischer Wirkung wurden dann noch auf der Heim¬
reise über Innsbruck und den Bodensee festgehalten und
lösten zugleich das stolze Gefühl aus : .Alles das ist deutsches
Land ! Starker Beifall lohnte Herrn Strauch für feine wert¬
volle . selbstlose Arbeit . W . B .

* Ufa - Palast . „ Wie konntest du . Veronika !
Das Entsetzen der ganzen Familie und Verwandtschaft schreit
aus dieser von moralischer Entrüstung förmlich bebenden
Frage . Wie konntest du . die Tochter des millionenschweren
Bankiers Torwalt . wie konntest du dich heimlich mit einem
jungen Taugenichts entlaßen , ihn in feinet Wohnung be¬
suchen und es so weit treiben , daß du — oh . es ist nicht aus¬
zudenken und weniger auszuivrecheit — sogar ein Kind
von ihm zu erwärten hast ? Veronika hat sich in den schon er¬
wähnten Taugenichts verliebt , obwohl er nicht weiß , was
arbeiten beißt — sie weiß es übrigens auch nicht — und
möchte ibn heiraten . Sie hat sich als ein armes Mädel aus -
gegeben . um ihren Fred auf die Probe zu stellen . Aber io
sind nun einmal hie Männer . Sie finden heiße Liebesworte ,
aber wenn man ihnen vom Heiraten redet , tun sie , als ob
ihnen ein Kübel eiskalten Wassers über den Kopf geschüttet
würde . Es war sehr nett mit dir . sagt er ungefähr , aber Hei¬
raten ? Habe ich je ein Wort davon gesprochen ? Und wenn
schon , dann käme nur ein reiches Mädchen für mich in Frage .
Mit anderen Worten : Fred ist beim Examen glänzend durch¬
gefallen . Veronika will nichts mehr von ihm willen , und
wie Vater Torwalt wohl oder übe ! den Fred , der das Ge¬
schäft feines Vaters durch fortgesetzten Lebenswandel auf
den Hund gebracht hat . mit süß - saurer Miene im Familienrat
zu seinem Schwiegersohn machen will , um den dunklen Punkt
in dem sonst so schneeweißen Ehrenbuch der Familie auszu¬
radieren . lehnf Veronika glatt ab . Erneutes Entsetzen . Sie
zieht die Konsequenzen . verläßt das Haus und will sich durch
Arbeit selbst ihr Brot verdienen . Aber auch Fred lehnt die
glänzende , ihm vom unfreiwilligen Schwiegervava ange -
botene Stellung ab . um bei der Konkurrenz als Volontär

einzutreten . denn er will sich sein Brot selbst — siehe oben
bei Veronika . Daß die jungen Leute io aufs Arbeiten ver¬
sessen sind , beweist , daß es doch noch Idealismus und wahre
Liebe gibt Nun ist es höchste Zeit , daß das Kind geboren
wird , um weitere Verwicklungen und eine übergebührliche
Länge des Films zu verhüten . Natürlich ist es ein Junge ,
um die Zuschauer nicht »u enttäuschen , und dazu ein prächti¬
ger von beachtlichem Gewicht . Daß die jungen Leute zum
Schluß nach dem Sturm im Wasserglase iuiammenfommen
würden , wußte man schon bei der ersten Begegnung . Milo
Harbich hat nach dem Drehbuch von Thea von Harbou
ein unbeschwertes und liebenswürdiges Lustspiel mit viel
Situationskomik geschaffen . Gustt Huber ist eine schöne ,
dunkeläugige Veronika , die entzückend ihren Trotzkovi auf¬
zusetzen weiß . Wolf A l b a ch - R e t t y als Dr . Fred I -----
ein Don Juan , wie ihn stch die jungen Mädchen mit begehr¬
lichen Nebengedanken vorstellen , dabei im Grunde ein guter
Kerl mit einem treuen Herzen unter — dem tadellosen Sakko .
Eine Meisterleistung bietet Ralph Arthur Roberts als
Bankdirektor Torwalt . Mit Erschütterung sieht man den all¬
zu früh Verstorbenen , der Tausenden von Menschen humor¬
volle Befreiung bot . in seiner letzten Rolle . Aus benx Grabe
sendet er uns noch erfrischende Grüße keines unverwüstlichen
Humors . Wir müllen lachen , obwohl mir über einen uner¬
setzlichen Verlust meinen sollten . Dieser Bankdirektor mit
dem in der Familie erblichen Dickkopf hat nichts mit der
üblichen Schwankfigur zu tun . sondern ist die Charakterzeich¬
nung eines begnadeten Menschenbildners . Von den übrigen
Darstellern seien wenigstens Grethe Weißer als leicht ber¬
linernde und lehr energische Grethe , vor allem aber Erich
P o n t o als ewig polternder Bankier Smmermann genannt ,
ein Ekel , ein Rauhbein und trotzdem ein Charakter . Höchst
ergötzlich die Typen der Verwandten , die bekanntlich auch
Menschen find . Dr . Wolfram Wald | ch m i d t .

Deutscher Spartag 1940

Von Staatsrat Friedrich Reinhart ( Berlin ) .

Unlängst bezifferte der . Reichswirtschaftsminister die

Summe der Spareinlagen 6ei ben offen t11 ch e n e D a r =

t allen auf 24 Milliarden RM . Diese eindrucksvolle Zahl

bezog stch auf den Stand von Ende Ium d . I . und ließ er¬
kennen . daß die Summe der Spareinlagen in den zehn entert

Kriegsmonaten um nickt weniger als 4 Milliarden -KJJi .
also um 20 % . zugenommen hat . Ein weiterer Milliarden -

betrag dürfte inzwischen neu h.inzugemachsen sein . Auch bei
den Banken befinden sich die Spareinlagen tn starkem

Anstieg : der Einlagenzuwacks ist hier Monat für Monat

gut doppelt so groß als im Voriahr . Die Sparleistung des

deutschen Volkes im Kriege „ ist alw höchster Achtung wert .
Sie hat es dem Reich ermöglicht , einen ansehnlichen . .Leu
der Kriegskosten von vornherein langfristig , zu finanzieren .
Von den zunächst 4 -4 - . jetzt 4 % tgen Reichsanleihen . die

laufend bei den Svar - und Verstcherungseinrlchtungen unter¬

gebracht werden , wurden zwischen September 1939 und Iunr
1940 nicht weniger als 5 .3 Milliarden RM abgenommen .

Man bat in diesem Anstieg der Spareinlagen im Kriege
im wesentlichen eine Folge der Koniumbeschrankungen sehen
wollen , und Ücker hat dieses ..Zwangssvare .n

" eine gewisse
Rolle gespielt . Eine nähere Analyse der Einzahlungen auf
den Sparkonten läßt aber deutlich erkennen , daß der Soar -

vrozeß als solcher im Kriege immer mehr an Breite gewon¬
nen bat . Denn es bat sich nicht nur die Durchschnittssumme
der Einzahlungen erhöbt , sondern es . ist auch die Zahl der
Sparkonten und der Einzeleinzablungen wesentlich ge¬
wachsen . — ein deutliches Zeichen dafür , daß weite Kreise
der Bevölkerung das Sparen im Kriege neu gelernt haben .

Der Deutsche Svartag 1940 mirb toum bie Er¬

kenntnis stärken , daß Sparen niemals ein . lästiger Zwang ,
sondern immer ein Segen ist . Vor uns liegen gewaltige
Aufgaben . Solange das deutsche Volk tm Kriege gegen Eng -

land steht , müllen alle wirtschaftlichen Kräfte auf diesen
Einsatz ausgerichtet bleiben . Ist bet Friede gesichert , so

gilt es . bie dem Reick neu gewonnenen Gebiete tn bte große
beutscke Wirtschaftsgemeinschaft einzuschmelzen und bie

heimische Wirtschaft so auszubauen , baß sie ihrer neu ge¬
wonnenen Stellung als Probuktionszentrmn Europas
gerecht werben kann . Der Wohnungsbau , bie Neugeitaltung
der großen heutigen Stabte , der Neu - und Ausbau der Ver¬
kehrswege ulw . werden Investitionen gronten Ausmaßes . er¬
fordern . Nur bei intensiver Kavitalbildung können diese
Aufgaben gemeistert werden . Was für die Eesamtwirtschaft
gilt gilt auch für jeden einzelnen . Höhere Leistungen und
stärkerer Einsatz werden von jedem von uns erwartet . Wer
über das größte Svarkavital verfügt , wird auch die Entwick¬
lungsmöglichkeiten haben . Große Sparleistungen sichern
Deutschlands Zukunft und bie Zukunft lebes einzelnen seiner
Volksgenossen . Der Deutsche Svartag ist her gegebene An¬
laß . stch darüber von neuem klar zu werden .

Zusammenstoß zwischen einem Omnibus ui $b einem Pferde¬
fuhrwerk . Der Omnibus wurde leicht bekchäbigt . Die Schuld
irillt den Fuhrwerkslenker , da er die Vorfahrt des Omnibulles
nicht beachtete .

Berliner Börse vom 29 . Oktober . Die Börse eröffnete wiederum

nicht einheitlich , wobei Rückgänge leicht in der Mehrzahl waren .
Rheinstahl v„ und Klöckner 1 % höher . Demgegenüber verloren

Vereinigte Stahl % , Harpener % , Hoesch 1 % , Mannesmann 1 % .
Buderus 2JA % und Deutsche Erdöl % % , Salzdetfurth büßten
Wintershall 1 % und von Heyden 2J4 % ein . Destauer Gas und

Lahmeyer je plus % sowie Bekula plus 1 % % ; Siemens - Dorzüg «
minus y. , Eestürel minus 1 und Siemens minus 1J4 % . Berliner
Maschinen stiegen um % %>■ Reichsaltbesitz 154 % gegen 154 .
Steuergutscheine I nannte man unverändert 105 % . Tagesgeld
1 % bis 2 % % .

Frankfurter Börse vom 29 . Oktober . Bei kleinstem Geschäft
bröckelten die Kurse meist weiter ab . Es verloren u . a . Rhein¬
metall 2 % , Feinmechanische Letter 2 % , Buderus und Tonti -Gummi
je 2, Mannesmann fast 2 % , Daimler VA , Adler , Licht u . Kraft
und Bemberg je 1 % ; andererseits konnten Me -Eenuß und

Scheideanstalt je 1, Bekula VA % anziehen . Auch Bauwerte bis
auf Zement -Heidelberg , die 1 % verloren , leicht befestigt . — Att -

besttz und Steuergutscheine I je % % höher . Jndustrieobligationen
eher leicht nachgebend bei etwas Angebot . Im Kastaverkehr wurden
Lindes EismUchinen um 1 % auf 226 % heraufgesetzt . Tagesg . 1 % % .

Notierungen vom 28 . Oktober . Berlin : Reichsaltbesitz 154 ,
Steuergutfcheine 1105 % , Vereinigte Stahlwerke 139 )4 , 3 ® . Farben
193 % , Eemeindeumschüldung 99,90 Postschätze 102,20 . Frank¬
furt : Hoesch 148 % , Zellstoft Waldhof 172 % , Licht u . Kraft 194 % ,
RWE . 147 % , Bemberg 182 .

3m Nassauischen Naturfckutzverein führte
der Vorsitzende S t r a u ch in der letzten Monatsversammlung
die Mitglieder und Gäste an die ehemalige Südgrenze des
Reiches . Einen Besuch Mittenwalds und des Karwendel -
gebietes gestaltete der Vortragende zum Dienst für die All¬
gemeinheit durch entzückende farbenphotographische Aufnah¬
men aus der Alvenwelt . besonders aus dem dortigen Natur¬
schutzgebiet . Die Nahaufnabmen des erfahrenen Fachmannes
von Trachten , väusergruvven und Blütenvflanzen gaben die
Farbentone und ^ arbenroerte in Naturtreue wieder , wäh - '

rend andererseits Fernaufnahmen die wunderbare Stimmung
der Hochgebirgslandschaft ahnen ließen . Wir wanderten
durch das . , über 900 Meter hoch gelegene Mittenwald mit
seinen ftartelformig in die Straßenflucht vorgeschobenen
Vamergruppen . deren bunte Malereien auf den charakteristi¬
schen gelben Fensterumrahmungen sich reizvoll dem strahlen¬
den Licht der Höhensonne einfügen . Breite , überwölbte Tor -
lahrten erinnern an die Zeiten , als hier die Kaufmannszüge
suddeuticher Handelsherren Einkehr hielten und bürgerlicher
Wohlstand stch in der Pfarrkirche ein Denkmal im reichen
Barockstil setzte . Daneben begünstigte ein blühendes Gewerbe ,
der Bau „von © eigen . Gitarren und Zithern die Seßhaftigkeit
der Bevölkerung , bie bem Begründer dieses Haupterwerbs -
zweiges dieses Ortes . HÄttbias Klotz ( t 1743 ) . vor der
Kirche ein Bronzestandbild fetzte ( von F . v . Miller , 1890 ) .
Wo vor einiger Zeit verheerende Brände Lücken in das ein¬
zigartige Ststdtbild rillen , hat verständnisvolle Heimatpflege
w gewaltet ^ daß das Neue harmonisch und stilsicher in bas
Ganze hineinwächst . Der Lage am Fuße bes Karwendels
verdankt Mittenwald eine Reibe schone Ausflugsziele , wie
LautersSk . Erödneralm , Leutaschklamm und Hohen Kranz -

■
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noch Gotthold Ephr . Lessing
REGIE : H . SCHWEIKART

Käthe Gold - Ewald Balser

Fita Benkhoff - Theo Lingen
Fritz Kämpers - Paul Dahlke

und andere

Ein heiter - ernstes Spiel von
Liebe und Soldatenehre auf
dem großartigen Hintergrund
der Zeit Friedrichs d . Großen

VORHER WOCHENSCHAU

Jugendliche zugelasssen

3 .00 5 . 15 7 .45 Uhr

THALIA
Kirchgasse 72

Nur noch 3 Tage !

Jeder hilft mit !

Xeidjslotterie dtrNSDüP .

für nationale Arbeit '

M " N6000000

Nachlaß - u . Mobiliar -

Versteigerung
Donnerstag , den 31 . Oktober 1940 . vor¬

mittags 9 .30 Uhr beginnend , durchgehend ,
versteigere ich in meinem Dersteigerungslokal

Wiesbaden , Schillerplatz 2

aus arischem und nicht arischem Besitz , frei¬
willig . meistbietend gegen BarMlung :

1 schöne eichene Speisezimmer -Einrichtung
Büfett 3,00 m . Kredenz . Auszugtrsch .
12 Lederstühle

Mehrere guterb Speisezimmer -Einrichtungen

1 moderne Pitch - Kücheneinrichtung
Gröhes Gemälde ( Landschaft von Professor

Knobloch ) und andere gute Ölgemälde .
Kristalle , Porzellane ( Marken - Speueierv )
Silber - Kaffeeservice . Dekorations - u . Aut -

stellgegenstände . 2 av .- Paravent . Perser -
levoiche , Brücken . Deutscher Teppich .

Einzelmöbel :
Schön geschn . eich , Büfett , weitere Büfetts ,
Kredenzen . Vitrinen . Bücherschränke . Herr .-
u . Damenschreibtische . Soenneckenschränkch ..
Bollschränkchen . Sekretäre . Klaviere . Aus¬
zugtische . auch m . pass . Stühlen , rd . . Radio - ,
Rauch - , Steg - . Spiel - , Klapp - , Bauern - ,
Tee - u Vitrinentrschchen . 4 gevolst . 6efid
m . rd Tisch , Schaukelstuhl . Gobelin - und
Ledersessel . 6 egale Lederstüble . 4 egale
Lederstühle . 4 egale Polsterstühle . Schrerb -
iessel . Dreiengarnitur , Sofas und Chatse -
longues . Vertiko . Flurgarderoben , ein - u .
uveitür . Schränke , teils mit Spteg .. Wasch¬

kommoden m . Marm . u . Spies, , Konsolen ,
Bettstellen Gartenmobel . verschred . Spreg . ,
Küchenmöbel .

Versenkbare Nähmaschine ( Köhler ) , ki . weih .
Küchenherd . Zimmeröfen . Petroleumofen ,
Radioavoarate ( Saba u . Volksempfänger ) ,
Feldstecher . Operngläser , dreifl . Gasback -
osen ( Imperial u . Stallet ) . Staubsauger .
Flaschenschränke . Eisschrank . Wasckemang ..
Haargarn - u Linoleumläufer . Stander -

lamven . sowie and . Beleuchtungskörper .
Blumenkübel u . «kästen . Herren - u . Danren -
Kleidungsstücks . Wasche . Sofaklssen . Gardi¬
nen . Porzellan . Geschirr . Küchengeräte ,
Badezimmer - Einrichtung . Gasbadeofen ,
sowie viele hier nicht aufgef . Gegenstände .

Besichtigung : Mittwoch , den 30 . D1L 1940
von 8 — 15 Uhr u . vor Lersteigerungsbegtnn .

Karl Hecker
Auttionator und Taxator

SchUlerplatz 2 Wiesbaden Telefon 23065

Anfang Wo . 3 .00 , 5 . 20 , 7 .40 Uhr

APITOLI
AM KURHAUS

APOLL
Morifzstraße 6

Klatscht man in Gesellschaft über die sogenannten
Fehltritte anderer junger Mädchen , so ist bei vielen

Vätern klar :

Meine Tochter tut das nicht

Diese Meinung kommt bedenklich ins Wanken , wenn

der Vater rein zufällig dahinter kommt , daß . . .

Hans H . Zerlett , der Meisterregisseur vieler erster Filme behandelt
dieses Thema in heiterer Art

Geistreich , witzig , grotesk und besinnlich

zugleich

Ralph Arthur Roberts f , der gestrenge Vater

Geraldine Katt , die ihren Eltern viel Sorge macht

Rolf Wanka , der nette junge Mann in :

MIneMter tut das nicht
"

FILM und VARIETE

WALHALLA

3 . Woche !

PAULA WESSELY

( in Wm lang
Regie : Gustav Ucicky

Letzte Tage !

FilmEin

3 .00 - 5 .00 - 7 .40 Uhr

Jugend nicht zugelassen !

1,2 Ur .

Opel - Cabr . limous .

in gepflegtem Zustand mit
Koffer und guter Bereisung
z. Taxwert zuzügl . Handels¬
aufschlag sofort abzugeben .

Georg Karl & Co .

Mainz ,
Boppstrahe 42 , Rus : 33547 .

1 Waggon
gesund «, gelbsl .
Sveisekartosfeln
hat abzugeben .

W . Hirsch ,
Niedernhausen ,

i . Taunus ,

| Ientziedeiies |
Welch . Schneider
ändert Mantel

und wendet
Amug ? Ang . u .
W 808 an T .- V .

Deutsches Theater . Dienstag , 29 . Oktober ,
18 .30 — 21 Uhr : „ Heimliche Brautfahrt

"
,

St . -R . G , 7 . — Mittwoch . 30 . Oktober ,
18 .30 — 21 Uhr : ..Rigoletto " , St . -R . D , 8.

Residenz -Theater . Dienstag , 29 . Olt . 1940 ,
19 .30 — 21 .50 Uhr : „Die Stunde mit Alexa " .
— Mittwoch , 30 . Olt . , 19 .30 — 21 .50Uhr :
.bezauberndes Fräulein

"
.

Kurhaus . Mittwoch , 30 . Okt . 1940 , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck
19 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . Solist : Kammermusiker Erwin
Frost , Flöte . — Chor der Stadt Wiesbaden :
19 .30 Uhr : Konservatorium : Damenchor .

Lrunneutoloaaade . Mittwoch , 30 . Oktober ,
11 .30 Uhr : Schallplatten -Konzert .

Scala -Variete . Die große Pracht -Variete -
Schau mit auserlesenen Sensationen und
Spitzenkönnern des internationalen Varietes

Film -Theater :
Walhalla : „ Ein Leben lang "

. Bühne :
E . u . P . Renner In ihren Reisenspielen .

Thalia : „Das Fräulein von Barnhelm "
.

Ufa -Palast : „Wie konntest du , Veronika "
.

Frlm -Palaft : „ Achtung , Feind hört mit !"

Capitol : „ Meine Tochter tut das nicht " .
Apollo : „ Meine Tochter tut das nicht "

.
Urania : „Du und ich " .
Luna : „$ er Polizeifunk meldet " .
Olumpia : „ Liebesbriefe aus dem Engadin "

.
Union : „Wir tanzen um die Welt "

.
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „Weltrekord

im Seitensprung " .
Tauaus -Lichtsp . Bierstadt : ,Aahrt ins Leben "

Schallplatten - Konzert in d . Brunnenkolonnade
ausgeführt vom Radio - u . Musikhaus A . L . tRNST

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Musikinstrumente
Gitarren . Mand . . Lauten . Violin . ,
Blech - u . Holzblasinstr . , Saxovh . ,
Schlagzeuge , einz . Trommeln usw .

alles in gr . Auswahl .
Alle Ersatz - und Zubehörteile .

Saiten für alle Instrumente .

Harmonikas
von der kleinsten Mundharmonika
bis zu d grötzt . Luxus -Akkordeon .

Stöhnet u . alle Weltmarken .

Musik - Seibel
Reparieren und Stimmen fachm .

Zu einem Anfänger -Zirkel für

Spanisch
noch einige Teilnehmer

gesucht .

Sprachtnschult
Wilhelmstr . 50 , Tel . 26593

Memcht

Zwecks Ver¬
billigung des

Unterrichtes
sucht kauf « .

Lehrling ( 19 I . )
einige Berufs -

kameraden ,
die sich an einem

Kurins
in deutscher ,

englischer und
französischer

Korrespondenz
beteilig , wollen .
Ang . u . A 897
an Taabl . -Verl .
Wer erteilt jg .
Mädchen Unter¬
richt in Svrach -
lehre nnd Recht¬
schreibung ? Pr .-

Ang . 6 812 TV .

AMMe j
Altaold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldschmiedemlt .

C . Struck .
Michelsberg 15

G B C 40 -9004

Altgold - ,
Silber - nnd

Double - Anlauf
Weiler & Co ,
Langaasse 6 ,

k >altest .Michelsb .
G .B .C . 40/14405
Enterb . Dam, -
Mantel , Gr . 50
bis 52 zu kauf ,
gesucht . Schenk ,

Niederwald -
strasie 14 , 1 . St .

Schallnlatteu
erster Marken

zn kauf gesucht .
Ang . u . W 811
an Taabl .-Verl .

Möbel
und Ein ' -' cht ^

Klaviere . Flügel
( Barzahlung )

kaust
O . Kannenbera .
Schwalb Str 73 ,

Tel . 23129 .

Eßzimmer ,
klein , neuwert . ,

kaust privat
Schnerr ,

Blücherstr . 18 .
Kleiderschränke ,

Schreibtisch ,
Bücherschrank ,

Chaise ! .. Couch .
Matratz ., Deck¬
betten . Büfett ,

sowie Möbel
aller Art zu

kaufen aelucht ,
Seesen ,

Vleichstrake 36 .
Klein . Bücher¬
schrank , mögl . m .

Schreibklavve .
Br . 1,15 - 1 .30 aef .
Ang . D 811 TV .

Regal ,
bis 1 .80 hoch zu

kaufen gesucht .
Adr , i . TV . Et

Rosibaar
und Matratze «
kaust Solland ,
Sedanstrasie 5 .

Gute Rähmalch . ,
auch Sand - Näh -

maickine kaust
Engel . Bis -

marckrina 43 ,
Fahrrad -

Anhänger oder
Sandwag . z .kaus .
ges . Näh . : W .-
Biebrich . Rat -
hausstr .90 , Sth . 1

Kinder -
Dreirad ,

guterh . . kauft
Adelheidstr . 24 . l

Kleiner
Leiterwagen

zu kauf , gesucht .
Kleiststr . 9 . P .
Schaukelpferd

zu kauf , gesucht .
Elsässer Platz 9 ,

2 . Stock rechts .
Gr . Zinkwanne ,

Stebteiter
7 — 8 Stufen ,

zu kauf aelucht .
Ang . B 812 TD .

Modernes

Einfamilienhaus
in Wiesbaden gegen bar zu
k. ges . Ang . u . A 869 TV .

Herren - Pelzmantel
gr . Figur , sofort zu kaufen
gesucht . Ang . K 807 T .-Verl .

Puvvenkuche zu
kauf . ges . Ang .
u . L 812 T .-VI .

Eeisvelkehl |
Behörden¬
angestellter

sucht gegen gute
Zins . u . nwnaiL

Rückzahlungen
von Selbstaeber
300 Mk . Erbitte
Ang . T 812 TV .

Stiller
Teil ^ - rlia )

mit 2500 RM
gesucht , gut . Ge¬
winn und Ver¬
zinsung . Ang . u .
8 812 an T .- V1 .

[ PachtgeMk |
Garten gesucht
Garten zu oacht .

gesucht . Nähe
Eeisberg . Ang .

« eiloren - ffigfunbra |
Dklbl . Portern ,
mit Inhalt verl .
Eeg . g . Bel . ab -
zugeb . Auausta -
stratze 1 . Part .
Goldene Serren -
uhr mit aoldnem

Armband
in Schierstein
Samstag aus

Sonntag
verloren .

Eeg . g . Bel . ab -
zuaeb bei Faust ,

W .- Schierstein .
Dotzh -i-Str . 11 .

Russischer
Windhund
entlanken ,

an Kops und
Schwayzansang
hellbraun ge¬

zeichnet . aus dem
Halsband steht

Elvers .
Wiesbaden .

Geg . Belohn , im
Zentral - Hotel ,

Bahnhosstr . 65 .
abzugeben .

Schw . Herren -
Mantel mit

Aktent . ahhand .
gekommen . Näh .
Ang . u . W 813
an Taabl .-Verl .
FreitagSchliiksel -
hund verloren ,
Dotzh . Stratze ,

Wellritzstrahe ,
Ring . Abg . geg .
Bel . Fundbüro .

keWstLEWWml
Erledige (ömtL
Gartenarbeiten ,

sowie Baum -
Schneiden und

Fällen usw .
Wellritzstrahe 44

Htb . 1 . Stock .
Anhans .

| heiraten |
Konditormeister
ist Einheirat ge¬
boten in gut¬

geh . Konditorei -
u . Cassbetrieb .

Tochter ans . 30 ,
tüchtig in Saus ,

Küche und
Geschäft .

Ang . u . W 812
an Tagbl .- Verl .

JeriMenes 1
Zeugen gesucht ,

die den Unfall
am 15 . d . M . ,
vorm . % 7 Uhr ,

beobachteten .
wie ein ält . Herr

von einem
Motorradfahrer
in der Saalgasse

überfahren -
wurde . Befand ,

wird um die
Adresse der Frau
gebeten , die dem

Verunglückten
einen Stuhl

brachte .
Haas ,

Taunusstr . 13 .

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — dei
.große TagbL - An -
teigenteil gibt er -
schöpfende Auskunft

Nur noch 3 Tage
abends 7 . 45 Uhr

Pradit -

Vaiicte Sdiau
mit dem hervorragenden
dänischen Tanz - und Wurf¬
trio

....

s - -Er
'• ■■■

3 Ta -ows
u . weiteren auserlesenen
Sensationen und Spitzen -
könnern der Artistik

Morgen Mittwoch 4 Uhr

Hausfrauen - Nachmittag
Karten - .50 , 1 .- , Kinder - 30

Samstag 4 Uhr Farn Ilen -Vorsteliung !
Vorvsrk : tidich 11- 1,4 -711*7 Sc8l»-I' rs »

Film -

Palast

Mittwoch, ] 30 Uhr
zum 10 . Male

Eintrittskarten im Vorver¬
kauf ab heute an der Tages¬
kasse . — Wir bitten , den
Vorverkau . zu benutzen , da¬
mit der Riesenandrang kurz
vor Beginn der Vorstellung

vermieden wird .

Eintrittspreise :

Kinder - . 25 , - . 40 , - . 50
Erwachsene - . 50, - . 75,1 . - usw .

dauer gewelltes

wird

wassergewellt
bei

CMitlr
Michelsberg 6
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Jlus Gau und ProvinzSport und Spiet

Eia Todesurteil vollstreckt
Schöne Wiesbadener Hockeyerfolge
WTHK . — Sachsenhausen 1857 1 :1 ( 1 :0 )

ver -

MietgelucheEine tüchtige
Stellenansebote j Togal ist hervorragend bewährt bei

Weißzeugnäherin HausdienerMidlich « PersMii |

gesucht

Hotel Weißes Roß

Hertänfe |

Erfahrene

| 6tellengefutl)e

Verlag . Ev

Küchenhilfe

| Vermietungen 1
FrauWelches Mädel

zum Waschen

In allen Apotheken

Linmachtövfe ,
1 I , 10 1, 20 1 zu
verkauf . Zieten -
lin -i 10 . 2 Stock ,

Zimmermann .

Rheuma
Ischias

Nerven - und

Kopfschmerz

Suche
8 . 1 . November

Stellung
bei Kindern

m . o . ohne Saus¬
arbeit . Anaebote
unt . M 813 T . -V .

Kl . verschliehb .
Raum oder

Garage
Nähe Bleichftr .
zu miet , gesucht .
Ana . T 811 TV .

Werde Mitglied
der NSV . !

Adler -
Sckreibmafchiue ,

Mod 7 .
gut erhalten , i .
A . zu verkaufen .
Jabnstraße 13 , 3

Fakt neuer grob .
Nickelherr »

zu verkaufen .
Adr . i . TVl . Eu

Tüchtige , ,
Arbeiterinnen

' gesucht .
E . Bilch . Damenmoden .
Wilbelmstrabe 28 .

Wohnungstausch
Suche gute

3 -4 - Zim . - Wohu .
m . Hii * e . s| inrt .
ob . 1 . St . , schöne

L- Zim .- Wobn .
m . Küche kann z .
Den . seit . werd .
Ang . G 811 TV .

DER

KÜRZESTE

WEG
ZUM ERFOLG
ANZEIGEN IM

WIESBADENER
TAGBLATI

Kind aus gegen
Bezablg . ? Ang .
unt . E 813 T .- V .

wird für sofort gesucht .
Hotel Grüner Wald
Wiesbaden .

Berufst . Fräul .
sucht sos . leeres
Zimmer m . Szg .
u . Gas . Ang . u .
D 813 an T .- VI .

gegen
Nerven :

Schmerzen

Villa Walkmübl -
itrabe . 1 gr . Zim .

1 Wohnküche ,
sep . Eingang u .
Kammer . Toil . .
gl . o . lv . z. mn -
Ang . H 813 TB .

gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Ex -

Schaufenster

und Anzeige
beides muß zum
Käufer sprechen
unabhängig da¬
von , welche Wa¬
ren zur Zeit an¬
gebotsfähig sind

Für 11 — 13jähr .
Jungen

getr . Hemden
und Anzüge

zu verkaufen .
Bismarckring 24
Part . lks . Anzus .

Mittwochvorm .
Speisezimmer
sowie Möbel

aller Art
zu verkaufen .

Heesen ,
Bleichstrghe 3 « .
Wegen Aufl . d .
Haush . dovvel -

tür . Kleider¬
schrank . Zimmer -
lamve , Seizkiss .
( 110 Volt ) zu

verkaufen .
Neuer Haar¬
trockner ( Fön .

110 V .) geg . 220
D . z . tausch ges .
Waaemannstr .28
2 . St . Tel . 24497

Paar M .-Stietel
Er . 42 . S . -W .-
Mantel . Er . 46 ,

Breechesb .,
w . Ski -Pull „

a . 6 . erb ., z . verk .
Bertramstr . l4Dl
3 gr . Original -

Oelaemalde
zu verk . Ang u .
D 809 an T .- Vl .

| MaMche PersE ? ,
Sauberer
Kutscher
gesucht .
Kleber

Adolssallee 40 .
Leichten

Hausmeister -
vollen

zu vergeben .
2- Z .-Wohnung

siebt zur Verfüg .
Näb .Wobnungs -
nachw . M .Küchle

Friedrickstr . 12

Gut mbl . Wobn -
u . Dovvelschlaf -

zimmer
m . Küchenbenutz .
gesucht . Ang . u .
F 812 an T .- V .

MÖbl . Zimmer
Zentralheizung . Lift . Bad .
Telefon zu vermteten .
Wilhelmstraße 38 II .

fährt ab und zu 5ttm , y
Sonntags und j

sur monatl IX

Donnerstags ein ' Adr . im

Verkaufe
sofort auflösungsbalber :

Groben Kleidersckrank . Kre¬
denz ( beides Renaissance ) .
Betten und Kleiderschränkc ,
Polstermöbel . Hausrat aller
Art .
Helferich , Iabnstrabe 8 .

Hexenschuß Erkältungen
Unzähligen haben Togal -Tabletten rasche Hilfe

gebracht . Die hervorragende Wirkung des Togal
ist von Ärzten u . Kliniken seit überZSJahren be¬

stätigt . Keine unangenehmen Nebenwirkungen .
Haben auch Sie Vertrauen und machen Sie noch
heute einen Versuch -abernehmen SienurTogal !

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten ,
Wasser . Licht .

Kochgelegenb . zu
vermiet . Emser
Str . 44 . Eth . 1 r .

Heller
Fohlenmantel ,
fast neu . mit
afrikanischem

Fuchs , Er . 44 ,
vreisw . zu verk .

Sviegelaasie 3 ,
1 . Stock .

Tel . 23938 .
Dameu -

Svortmantel ,
beige . Er . 42 . g .
erhalt , f . 45 M .

zu verkaufen .
Näh , i . TV . Es

Fall neuer dklbll
D .-Wintermant ..
Er . 44 , zu verk .
Adelheidllr . 35 ,

___ Parterre .
Mädcheu -

Win -ermantel
( 14 — 17 Jahre ) .

Kletterweste ,
Er . 44 . beid . gut
erh . , zu verkauf .
Säinergasse 3 . 2

S . -Winterman ^
schl . Fig ., wenig
getragen , zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .- Vl . Ew

Zwei guterhalt ,
weih lackierte

Kinder -

, bettftellen
140X75 . z . verk .

Ansehen nur
Montag u .Mitt¬
woch 14 - 15 Uhr .

Rbeiugauer
Str . 32 . Part , l .

Anhänger
für VKW .,

ca . 15 Ztr . Trag¬
kraft . zu verk .
Auringer Str . 5 ,
Telefon 23133 .

Wiesbaden -
Kloppenheim .

Adelheidllr . 33 ,
Part » sep . möbl .
Zimmer z. 1 . 11 .

_ zu vermieten .
Wellrihstr . 50,1 r
möbl . Zim . mit
1 od . 2 Betten .
Frdl . mbl . Zim .
zu verm . , mögl .

an Herrn .
Albrechtstr . 20 .

Vdh . 2 . St . lks .
Möbl . Zimmer
s. berufst . Herrn
zu vm . Bertram -
strane 15 . 2 lks .

schwimmen des Post -SB . und SSK . Sparta in Frankfurt a . M .
Zwei erste Plätze , zwei zweite Plätze und vier dritte
Plätze waren der Erfolg feines Einsatzes . Die Jugendliche Mia
Tiirck errang im 100 -Meter -Brustschwimmen unter 30 Teil¬
nehmerinnen den ersten Platz in Klaffe 3 , in 1 :42,2 Minuten . Die
Bezirkssachwartin für Schwimmen L . Berbenich belegte im Frauen -

Pilzvergiftung in einem Pensionat in Toulouse . Infolge
einer schweren Pilzvergiftung sind in einem Pensionat m
der Nähe von Toulouse etwa 20 Mädchen schwer erkrankt .
Zwei von ihnen sind bereits gestorben . An dem Auf¬
kommen von 12 Mädchen wird gezweifelt .

Tüchtiges

Mädchen
für sofort gesucht

Dr . Brinkmann .
Wilbelmstraste 34 .

- Darmstadt , 29 . Ott . Am 26 . Oktober 1940 ist die am

18 . April 1901 geborene Karoline Blank hingerichtet worden ,
die das Sondergericht Darmstadt als Volksschädling zum Tode

und zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte aus Lebenszeit j
urteilt hat . . Die in schlechtem Ruf stehende Verurteilte hat die

Verdunkelung fortgesetzt zur Begehung von Diebstählen ausgenutzt
und u . a . eine Rückwandererfamilie schwer bestohlen . Ihren eben

aus der Fürsorgeerziehung gekommenen 19jührigen Sohn hat sie

zur Teilnahme an den Diebereien veranlaßt .

Pensioniertes Ebevaar sucht für
soi . od . späten in Wiesbaden

sonn . 3 - 4 - Zim . - Wohn .

Küche . Bad . Zentralheizung
( keine Etagenheizung ) , wenn
möal . ged . Veranda . 1 . Stock :
Hockerdgesckoß nur . wenn be¬
wohnte Wohnung darunter .
Gute Lage , keine Höhe . 2JltL
Miete einschl . Heizung und
aller Nebenabgaben bis 110
RM . Angebote erbeten an
Firma Retteumauer , Wies¬
baden . Babnboillrahe .

I
Kostenlos erhalten Sie da » interessante , färb , illustr . Buch „Der Kampf gegen Rheuma I
n. Schmerzen «, ein Wegweiser fBr Gesunde n. Kranke , vom Togalwerk München 8/K

Eebild . Witwe
sucht leeres Zim .

gegen teilw .
Hausarbeit .

Ang . H 812 TV .
Seit Dame sucht
großes leeres o .
möbl . Zimmer .

Parterre
oder 1 Treppe ,

mit Heizg . und
Kückenbenutzung

für sofort im
Osten od . Nord -
ollen der Stadt .
Ang . u . H . 810
an Tagbl .-Verl .

Reichs¬
augestellter kuckt
leeres , « träum .
Zim . in ruhig .
Hause , mögl . m .
Ztr .- Hzg . . Nähe
Rhein - u Wil -
belmstr . bevorz .
Ang . G 813 TV .
Leeres Zimmer

mit Gas und
Elektr . gesucht .
Ana . S 813 TV .

Küchenleiterin
Wir suchen eine tüchtige , er¬
fahrene Köckin . die möalickff
auch Kenntniffe in der Diät¬
küche besitzt .
Evans . Sospiz .
Emser Straße 1 . ,

Mädchen oder Frau
für einige Stunden , rum
Kochen u . Hausarbeit ges .
Bäckerei Frank .
Jnb . : Arthur Weil .
Oranienllraste 27 .

Dor Schützen - Dreiländer kampf in Berlin endete
mit dem Siege Finnlands mit 302,5 Punkten vor Schweden

Deutschland ( 255,0 ) . Die Finnen waren im ab -
— ' U dem freien Gewehr so stark überlegen ,

Eesamtergebnis führenden Schweden von
konnten . Bester Einzelschütze mit dem

Gut möbl .
2 Dovvrl -

1 Einzelzimmer ,
Kurlage , mit
Zentralhzg . ab

sofort zu verm .
Adr ^ i . T . -Vl . ,Er
2 gut mbl . Zim .
m . Bad i . Villa

Viktoriastraße
ab sofort preis¬
wert zu verm .
Ang u . B 811
an Taabl . - Verl .
Möbl . Zimmer
mit Ztr . - Hzg . u .
Kochgelegenheit ,
Neubau , gegen
teilweise Haus¬

arbeit für
beffere Dame

bis 50 I .
abzugeben .

Ang . u . A 896
an Tagbl . -Verl .
Adolksallee 28,2
2 leere Zim . an
Dauermieterin

zu verm . Besicht .
bis 2 .30 Ubr .

Leeres Zimmer
sofort zu verm .
Eltviller Str . 19

Mtb . 1 . Stock .
bei Frau Pebl .

Laden
m . Ladrntimmer
für 50 Mll zu
vermiet . Ang . u .
G 810 an T .-V .

den zweiten Platz in
zweiten Platz im Männer -Kraulen _ __ ______ . .. ------

Vier dritte Plätze erreichten die Jugendliche E . Klink , K . Lub -

juhn , £ . Berbenich und H . Müller . Die anderen jugendlichen
Teilnehmer , die zum ersten Male starteten , kamen bei einer
Beteiligungszahl von 38 auf sehr gute Plätze .

Mir Zuversicht schaut darum der SKW . auf dar Hallen¬
schwimmfest in Wiesbaden am 12 . Januar 1941 als dem nächsten
Schwimmfeft im Bereich 13 , Südwest .

Suche
l -2 - Zim . -Wob « .

Keiner ,
W . - Dotzbeim ,
Freudenberg ,

Freudenberger
Srraße 278 .

Suche 1 — 2 Zim .
nnd Küche ,
etwas Haus¬

arbeit u . oder
Trevvenbaus -

reinia w . übern .
Ang . K 811 TV .
l -3 - Ziul . - Wobu .
v . jg . fol . Ehe¬
paar baldigst ge¬
sucht . Angeb . u .
dl . 812 an T .- V .

Zentrum ,
großes schön

möbl . Zimmer
mit Vadb . sofort
z. vm . Friedrich -
straße 38 , 1 . St .

Schönes möbl .
Frontsp . - Zim .

evtl . geg . etwas
Hausarbeit ab -

zugeben . Anzuf .
von 10 — 12 Ubr

Kloostockllr . 7 ,

__ Reidelbach .
Möbliertes

Dovvelzimmer
vermietet .

Labnllraße 22 .

Sehr gut möbl .
separat . Zimmer
a . Berufstätigen

zu vermieten .
Roonstrnste 12 ,
1 . Stock links .

Vom eigenen Bruder totgefahren
— Schlitz , 29 Ott . Ein Kraftfahrer aus dem nahen Ort Qu e ck

hatte das tragische Mißgeschick , auf der , Autobahn bei Sorga

seinen eigenen 19jährigen Bruder , als dieser unter den Oa ^ krast -

wagen gekrochen war , um etwas nachzusehen , »u überfahren . Dabet

gingen dem jungen Mann die Räder des schwerbeladenen Wagens
über den Kopf . Der Tod trat auf der Stelle ein .

Erfahr . Waick -
und Putzfrau

für Villenbaus¬
halt . 1— 2 Tage
wöchtl . aesuckt .
Ang . u . M 811
an Tagbl .- Verl .

Rain rau od . Frl .
wöchtl . 1 Tag ges .
Idsteiner St ^ 2 .

Putzfrau
gesucht täaltch
von 7 — 9 Uhr .

Gebrüder Havv .
Hellmundllr . 6 ^
Sauber « Auf -

,
Wartung 2 — 3X
wöchtl . f . einige
Vorm .- Std . aei .
S -' Imsitr . 26 . P .
Telefon 27471 .

Hausgehilfin
neben Köchin

in Villen -
hausbalt

für sofort gesucht
Parkstraße 42 .
Hausmädchen

für sofort
oder 1 . Nov . 40

gesucht .
Schröder ,

Mühlgasse 15 .
OrdeutU fleitzl

Hausmädchen
gesucht .

Konditorei
Jäger ,

Bismarckring 21

Alleinmädchen
für aevsleaten
Villenbausbaft

gesucht . Adr . im
Taabl .- Verl . En

Saub . Putzfrau
3mal die Woche
gesucht . Makllug ,
Moritzstr . 49 , 1 .

Ordentliches
Mädchen

sof . od . spät . ges .
Goethestr 25 , P .
Lücht .. zuverl .

Mädchen ,
welches kpcken
kann , wegen

Verheir . d . jetz .
( viele Jahre i .
Hauw ) z . T . Nov .

oderffväter
gesucht .

Hildastraße 10 ,
Telefon 27463 .

Ordentliches
Mädchen

f . Geschästsbaus -
halt gesucht .

Färberei Grosch
Moritzstrabe 10 .

Fleißiges , ehrl .
Mädchen

oder Frau
norm , für gevil .
ruh . Hausb . sei .

Vorst , nachm .
zw . 5 bis 7 Uhr

Rüdesheimer
Str . 11 , 3 . St . r .

Aufbau im Jugend -Radsport
Die Tagung der Eebietssachwarte für Radsport in Magdeburg

brachte interessante Zahlen über den Stand des deutschen Jugend -

Radsports . Aus allen Referaten war zu entnehmen , daß es gerade
im Radsport mit unserer Jugend mächtig auswärts geht . Eine
Reihe ehemaliger Jugendfahrer rückte in den letzten Wochen in
die Gruppe der Kampfsportler auf und zählt hier bereits mit zur
Spitzenklaffe auf Bahn und Straße .- Der Rennbeirieb hat einen
Riejenumsang angenommen . 2m Kriegsjahr 1940 starteten in
reichsosfenen Wettbewerben Über 18 000 Fahrer und 10 5 0 0
Jungen waren am „ Ersten Schritt

^ mit seinen 364 Vor¬
entscheidungen als angehende Rennfahrer beteiligt . Der Ausbau
des Programms für das kommende Jahr wird eine Bevorzugung
der Stafetten - und Eelände -Orientierungsfahrten sowie der
Mannschafts -Wettbewerbe bringen , während die Bahnrennen den
Disziplinen des Reichsfachamtes Radsport im NSRL . angepaßt
werden sollen . Die Dauerrennen der HI ., mit denen in
Hannover Versuche gemacht wurden , sollen nach Kriegsende wieder
ausgenommen werden . Um eine Überbeanspruchung der Kräfte zu
vermeiden , wurden bestimmte Grenzen in den Leistungsforde¬
rungen festgelegt . So darf u . a . jeder Hitlerjunge bei den Meister -

schaften nur zwei Rennen bestreiten . Zur Förderung des Saal¬
sports werden die Rollschuhbahnen als Kampfstätten mit heran -

gezogen . _________

AmKockdrunnen
gut möbl . Zim .
zu verm . Nero -

straße 20 , 1 r .
Möbl . Zimmer

zu vermieten .
Rathausstr . 5 ,

3 . St . r , Barth .
Möbl . heizbare

Mansarde
zu vermieten .

Rbeinstr . 54 , 1 .
2 sck. l . Zimmer ,
Kückenb . z . vm .

Rbeiugauer
Str . 6 , 3 . St . r .

Frdl . mbl . Zim .
an Berusstät .
zu vermieten .

Waterloostr . 5 , 3

Zim . m . 3 Bett ,
u . Kochgelegenb .
ab 1 . November

zu vermieten .
Webergasse 23s 1

Kurlage ,
möbl . Zimmer ,
1 und 2 Betten ,

zu vermieten .
Vlumenllraße 1 .
Möbl . Zim . zu
vm . Dotzbeimer
Str . 28 , Part , r .
Heizbare möbl .

Mansa ' be
zu verm . Dotzb .
Str . 31 . 2 . St . r .
Sonn . mbl . Zim .
an berufstätigen
Herrn sofort od .
z. 1 . 11 . zu verm .

Dotzbeimer
Str . 35 . 3 . St . r .

Garage
aeiuckt .

Näb » Jabnllr .
H . Berberick .

F . 22857 .
Werkstattraum

in der Umgeb , d .
Stadt für sofort

gesucht .
Ang . u . L 813
an Tagbl .-Verl .

MhNllMtM ]

Deutscher Tennissieg in Japan

Mit einer deutschen 2 :0-Führung schloß der erste Tag des

zweiten deutsch - japanischen Tennistressens in Osaka . Eies ( Köln )
schlug Kimura ( Japan ) 6 :3 , 6 :0 , 8 :6 und Henkel siegte mit 6 :4 ,
6 :8 , 3 :6 , 6 :3 , 6 :4 Über Japans Meister Tsuruta . — fientet/ffites
schlugen am zweiten Tag die Japaner Murakami/Horikoshi mit
4 -6 6 3 , 5 7 , 6 :4 , 7 :5 und gewannen damit den entscheidenden
dritten Punkt und den Sieg im Tennisländerkampf .

6utt Erfolge des SKW . in Frankfurt a . M .

Mit einer starken Mannschaft von 13 Wettkämpfern beteiligte
sich der Schwimm -Klub Wiesbaden 1911 , E . V ., am vergangenen
Sonntag , 27 . Oktober 1940 , an dem bereichsoftenen Hallenwett -

Kraulen über 100 Meter in 1 :37,7 Minuten ebenfalls den ersten
Platz in der Anfänger -Klaffe .

Frau M . Butzbach belegte in Klaffe 3 Frauen -Brustichwimmen* " • t 1 :45 Min . H . Thiele kam ebenfalls auf den
- '

en 100 Meter in 1 :30,8 Min .

Für leichte Hausarbeit
wird

Hausgehilfin
% Tag gesucht .
Rbeinstraße 59 . 2 rechts .

( 283,5 ) und _____
schließenden Schießen mit
daß sie die bisher im E _, ------- „ , .
der Spitze verdrängen konnten . Bester Einzelschutze — -----
freien Gewehr war der Finne Frietsch mit 557 Ringen .

Der Wiener Karl Vlaho , der am Samstag in seiner
Heimatstadt die Europa -Boxmeifterschaft im Leichtgewicht gewann ,
muß seinen Titel innerhalb von drei Monaten gegen den dänischen
Meister Carl Andersen verteidigen .

Mazie Herber u 'nd Ernst Baier , das deutsche Welt ,

meisterpaar im Eiskunstläufen , haben am Samstag den Bund
fürs Leben geschloffen . Am 16 . und 17 . November wird das Ehe¬
paar Baier im Mittelpunkt des Münchener Eissportfestes stehen .

Italiens Sportführer Reno Parenti weilt

zur Zeit auf Einladung des Reichssportführers in der Reichs -
bauptstadt . Am Montag besichtigte der hohe Gast das Haus des
Deutschen Sports und das Luftwaffen - Lazarett .

s « blitze Periöllm
'

Ältere
Geschäftsfrau

vertr . mit einf .
Buchführung .

Schreibmaschine ,
Kaffenwesen ,

sickere Rechnerin
sucht ca . 6 Std .
Beschält a .Kasse ,
Lag . , Koni , Ang .
unt . L 813 T .- V .

Pers . Seroier -
fräulein lucht f .
3 Taae Beschält ,
vro Woche . Ang .
u . 8 813 T .-Vl .
Aelt . Mädchen ,

gute Köchin ,
sucht Stelle zur
Führung eines
frauenl . Haus¬
haltes z . 1 . Nov .
Ang . E 812 TB .
Frl . sucht Stelle
zum Servieren ,
auch Ausbilse ,

Ansängerin .
Ang . u . E 810
an Tagbl . -Verl .

Haushälterin ,
37 I . . sucht

Stellung in ge -
vllegt . , lrauen -
los . Haushalt .

Ang . B 810 TV .

Weißer Kinder¬
wagen sowie
Zimmer -Korb¬

wagen billig zu
verk . Dotzbeimer
Straße 52 , P . r .
F . neuer Sport¬
wagen zu verk .

Preis 15 RM .
Röderstrabe 35 ,

Hth . Parterre .
Kiuder -Svort -

wagen zu verk .
Huntenburg ,

SA . - Siedlung .
Haus 16 .

am Südsriedhol .

wird in einen gepsl . deutschen

Haushalt ( Spanien ) zum

1 . Januar 1941 evtl , früher

zu einem Kind gesucht . .

_________
Näheres : Telefon 23742 .

Tüchtiges

Hausmädchen
tagsüber gesucht .

Gasthaus Schmidt .
Eartenfeldstraste 27 .

= Frankfurt a . M . , 29 . Okt . Am frühen Sonntagvormittag
ereignete sich an der Konstabler Wache ein schwerer Verkehrs -

Unfall . 3m Dämmerlicht wurde eine Frau von einem Auto ange¬
fahren und schwer verletzt . Als die Rettungswache wenige Minuten

ipätcr eintraf , war die Frau bereits i h r e n V e r l e tz u n g e n

erlegen . — Eine 45jährige Frau , die im Posidlenst als Kurs -

anerin tätig war , eignete sich in mindestens fünf fallen Feld -

ndungen an . Die Frau war beobachtet worden und gab in

der Voruntersuchung ihre Verfehlungen ohne weiteres zu , wahrend
sie jetzt in der Verhandlung vor dem Sondergericht Frankfurt
Winkelzüge machte ,

'
so daß das Gericht ihren Angaben leinen

Glauben beimessen konnte . Die Beschuldigte , die sich als V o l k s -

s ch ä d l i n g erwies , da sie unter Ausnutzung der durch den

Kriegszustand verursachten außergewöhnlichen Verhältnisse
handelte , wurde zu zwei Jahren Zuchthaus und drei Jahren

Ehrverlust verurteilt . — Eine 42jähriae Frau war in geschäft¬
liche Verschuldung geraten und bemühte sich, aus dem Dilemma
wieder heranszukommen . Dabei griff )ie hinter dem Rücken ihres
Mannes zu allerhand Mitteln , die nicht lauter waren . Richt nur ,
daß sie Anzüge ihres Mannes zum Versatzamt trug , sie entwendete

auch drei Fahrräder von -der Straße , stahl einer Frau eine Mavpe
mit Lebensmittelkarten als Inhalt und einer Arbeitskameradrn
einen Eummiumhang . Sie legte , vor dem Amtsgericht angeklagt ,
ein umfassendes Geständnis ab . Das Urteil lautete auf sieben
Monat Gefängnis .

- Worms , 29 . Okt . Dor dem Gericht stand ein 56 Jahre alter
Pauer aus Dittelsheim , der wegen feines Verhaltens einem

polnischen Kriegsgefangenen gegenüber am 25 . September 1940

verhaftet wurde . Er hat dem Gefangenen einen an ihn gerichteten
Brief der Mutter des (Befangenen und Pakete , die für diesen
anlangten , ohne weiteres übergeben . Was in dem Brief stand hat
er nicht einmal lesen können . Für seinen Leichtsinn und seine Ver .

trauensseligkeit wurde er mit sechs Monaten Gefängnis bestraft .
Ein Monat Untersuchungshaft wurde ihm ungerechnet .

welche kochen kann , für
tagsüber , und eine

Frau für Hausarbeit
für täglick von 9 — 1 gesuckt .

Hotel Adler Badhaus

Jg . Kanarieu -
habu verk . Porck -
str . 17 , 4 I . . 10 -2 .
Enterb . Fuchs¬

pelz , brauner
Mantel , Er . 42 ,

u . Br . Sckuhe ,
Er . 37 — 38 .

zu verk . Ang . u .
H 811 an T .-V .

Sehr schöner ,
wenig gürag .

Pelzmantel
( Fohl ., schwarz ) .
Er . 46 . vreisw .

zu verkaufen .
Adr . im Tagbl .-

Wiesbadener Frauen — Frankfurt 1866 4 :2

Wie wir in unserer Vorschau anbeuteten , sind unsere Wies¬
badener Hockeyspieler trotz zahlreicher Schwierigkeiten wieder
mächtig im Schwung . Dies bekräftigten sie auch in dem Spiel
gegen Sachsenhausen 1857 , der sich mit einem Unentschieden zu¬
frieden geben mußte . Viel hätte nicht gefehlt und Wiesbaden
märe aus diesem Spiel sogar als Sieger hervorgegangen , denn
das Ausgleichstor der Gaste erfolgte aus einwandfreier Abseits¬
stellung . Trotzdem ist das Unentschieden dem Spielverlauf nach
aber als gerechtfertigt anzusehen . Auch ist es für Wiesbaden noch
als Erfolg zu werten , da es sich bei Sachsenhausen ja um eine
Mannschaft handelt , die in den letzten vier Jahren stets in der
Schlußrunde der deutschen Hockeymeisterschaft stand und im Vor¬
jahr auch deutscher Meister wurde . Die Spielweise der Gäste
ähnelt derjenigen der guten Berliner Mannschaften . Sie ist ein¬
deutig auf Sieg eingestellt . Alles überflüssige Halten und Führen
des Balles wird möglichst vermieden und danach gestrebt , den
Ball auf dem kürzesten Wege in den Schußkreis des Gegners zu
bringen , wo beherzte Stürmer auf der Lauer liegen , die schnell
und wuchtig aus allen Sagen zu schießen verstehen . Die Wies¬
badener waren den Gästen an Technik und Schnelligkeit voll¬
kommen gewachsen und werden , wenn sie so beisammen bleiben ,
sicherlich noch manche Überraschung bringen . Jeder einzelne Spieler
verfügt Über ein recht gediegenes Können , das bei besserem Ein¬
gespieltsein der Mannschaft noch mehr zur Geltung kommen dürfte .
Das Führungstor erzielte der Halblinke Dr . Korthäuer durch
einen schönen Schlenzball . Schlitze des Ausgleichstores war wieder
Ulrich , der seine Mannschaft auch gegen Frankfurt 1880 zum
Siege führte .

Auch die Wiesbadener Frauen befinden sich zur Zeit im Auf¬
stieg . Durch Einreihung von Fräulein Wachenhusen , die zwei
Jahre ausgesetzt hatte , ist der Sturm wieder merklich durchschlags -

tiäftigei geworden , wodurch ein schöner 4 :2-Sieg gegen Frank¬
furt 1860 zustande kam . Sehr gut von der Wiesbadener Mann¬
schaft war noch die Verteidigung , die Mittelläuferin und die
Stürmerreihe bis auf Rechtsaußen , die noch etwas schneller und

energischer werden müßte .
3m Spiel der zweiten Männer gegen die Auswahlelf des

HJ . -Bann 80 zeigte sich die Jugend auch diesmal überlegen , ob¬

gleich die Erwachsenen verhältnismäßig recht spielstark aufgestellt
waren .

■ ■ 1

Zurück

Dr . Brinkmann
Zahnarzt

Wilhelmstraße 34

V

Witwe sucht
2 -Zim . -W . Ar
u . H 799 T . - e
Suche für sofort

3 -Zim . - Wohu ..
mögl . mit Bad ,
evtl . Hz ., i . gut .
Hause , a . liebst .
Südviert . Sing ,
u . T 803 T .- V .
Scköue 3 - 3 im . -

Wobnung
von Beamten z .
zum 1 . 12 . 40 zu
mieten ges . Ang .
u . E 811 an TV .
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^ wischen zwei Welten

____ _____ VRoman von Ernst Erau

29 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

n„ " 2a "
, rief er freudig und gab ihre Hand wieder frei .

„ Aber morgen darf ich wieder ans Fenster , Tante , ja ? Gleich
wenn ich ausgeschlafen habe ."

Cie nickte ihm noch einmal zu und ging dann in ihr Zim¬
mer nebenan .

Draußen sank in dunstigen Schleiern der Abend herab .
Uber dem weiten Häusergewirr der Großstadt glänzten Mil¬
lionen von Lichtern auf und machten die Nacht zum Tage .
Auch von drüben , von der verschwenderisch beleuchteten
Fassade des Minerva -Hotels gleißte der grelle Schein der
Bogenlampen herüber wie an jedem Abend . Jetzt im Som¬
mer hatte man die großen spiegelnden Fensterscheiben des
Restaurants aufgezogen , man hatte Tische und Stühle davor
auf die Straße gestellt und Hunderte frshgestimmter Menschen
saßen nun allabendlich dort im Freien bis in die sinkende
Nacht hinein , hingegeben an die laue , schmeichelnde Wärme
des langsam verdämmernden Sommertages .

Doris hatte sich auf dem kleinen Balkon ihres Zimmers
niedergelassen . Es war für sie immer wieder ein fesselndes
Bild , dieser erwachende Abend der Großstadt , mit seinen
flammenden Lichtern und Lichtreklamen , den blitzenden
Scheinwerfern der unzählig vielen Autos , die unter ihr
schreiend und lärmend in langen Reihen dahinjagten , als ver¬
folgten sie einander . Wenn das rote Licht der Verkehrsampel
dort hinten den Strom der Wagen stoppte , verstummte auch
der Lärm für ein paar Sekunden und vom Minerva her
wehten vereinzelte Takte der Musik zu ihr herauf .

Das kindliche Geständnis des kleinen Andrea wollte sie
an diesem Abend nicht verlassen . Er kannte kein anderes
Vaterhaus , keine andere Heimat als dieses Hotel . Ganz
gleich , ob es nun hier oder in New Pork oder in London
stand . Sie konnte sich sehr gut vorstellen , daß ein solches
Haus überall gleich aussehen und überall die gleichen
Menschen beherbergen mochte . Ja . . . man durfte ihm wirk¬
lich glauben , daß er in einer solchen Umgebung keine Gelegen¬
heit hatte , mit anderen Jungen zu spielen und herumzutoben ,
wie es sich für einen richtigen Jungen geziemte , daß sein
junges Leben trotz allen äußeren Glanzes doch arm und leer
war , daß er sich nach einem Kinderland sehnte . . .

Armer Bub , dachte Dorothea und ein großes Mitleiden ,
ein starkes , mütterliches Helfenwollen war in ihr , du wirst
einmal ein Mann sein , wirst vielleicht einmal als der benei¬
dete Erbe eines beträchtlichen Vermögens , dastehen , aber du
wirst dann vielleicht auch mit einem Herzen voll Bitterkeit
vor der Erkenntnis stehen , daß du keine Jugend gehabt hast ,
daß du deinen Reichtum zu teuer bezahlt hast . Und vielleicht
werden deine Augen dann vorwurfsvoll auf dem Vater
ruhen . . .

Dorotheas Gedanken wanderten weiter zurück und vor
ihrem inneren Auge stand das Bild Earricks . Mit welch
hingebender Liebe hing er an dem Jungen , dem er aus
freier Wahl Vater war . Jedes sorgende Wort , jeder ängst¬
lich fragende Blick zeugten von dieser Liebe . Aber er hatte
vielleicht an sich selbst niemals erfahren , daß eine sonnige ,
glückliche Kindheit ihren hellen Abglanz weithin üher das
ganze Leben eines Menschen warf . Gewiß , auf eine rührende
Weise tat er alles , was ein sorglicher Vater seinem liebsten
Kinde nur Gutes antun konnte . Auch jetzt auf der Reise ,
über Länder und Meere hinweg , waren seine Gedanken
immer bei seinem Jungen .

Fast täglich liefen im „ Quisisana " Kabel und Funk¬
sprüche von Garrick ein und ebensooft erhielt er auf dem

gleichen Wege Antwort . Er war über die geringste Besse¬
rung , über jeden Schritt zur glücklichen Gesundung des
Jungen genau so eingehend unterrichtet , als käme er selbst
jeden Tag an das Krankenbett .

Nur von den geheimen Wünschen und Sehnsüchten des
Kindes wußte er nichts und hätte vielleicht auch nichts damit
anzufangen gewußt . Er wäre wahrscheinlich sogar sehr er¬
staunt gewesen , hätte man ihm gesagt , was er hier versäumte .
Es war möglich , daß er nicht einmal ahnte , wie sehr der
kleine Andrea die linde , sorgende Hand einer Mutter ver¬
mißte , immer vielleicht in dem Glauben , daß seine Liebe bAn
Kinde alles ersetzen müßte , fest davon überzeugt , daß diese
Liebe alles zu geben vermochte , wonach ein Kinderherz Ver¬
langen tragen konnte .

Ich habe noch niemals mit anderen Jungens draußen
gespielt . . .

Keineswegs hätte Andrea es gewagt , dem Vater mit
solchen Wünschen zu kommen . Trotz aller Liebe und Zärtlich¬
keit , die er von ihm empfing . Es war , als fühlte er in seinem
Kinderherzen instinktiv , daß er ihn damit betrüben würde
oder daß er ihn vielleicht nicht verstehen könnte , daß man nur
dem Ohr einer Mutter derlei Dinge anvertrauen durfte . Als
ob in einem so kleinen Wesen schon das Verständnis für das
Verhalten von Mann zu Mann lebendig und tätig war .

Armer Bub , sagte sie leise vor sich hin . Nur ein paar
kurze Wochen noch , dann ging es aus die Reise , dann würde
er wieder beim Vater sein und das alte , gewohnte Leben
nahm seinen Fortgang . Garrick war - von seinem Beruf , wie
jeder echte Artist , so besessen , daß er sich gewiß nie dazu ver¬
stehen würde , einmal längere Zeit zu pausieren , um sich nur
dem Kinde zu widmen . Was er von sich selbst verlangte ,
glaubte er auch von jedem anderen ohne weiteres verlangen
zu können . Er würde also weiter von Gastspiel zu Gastspiel ,
von Hotel zu Hotel reisen , der kleine Andrea würde ihn be¬
gleiten und daneben wie sonst auf den Korridoren der Hotels
herumlaufen , fremden , gleichgültigen Menschen und sich selbst
überlassen .

Mehrmals schon hatte Dorothea daran gedacht , selbst
einmal mit Earrick darüber zu sprechen , was dem Kinde
eigentlich not tat . Aber sie fürchtete den klaren , durch¬
dringenden Blick seiner hellen Augen , die vielleicht etwas
anderes aus solchen Worten herauslesen konnten , besonders
wenn er sehen würde , wie sehr das Kind ihr zugetan war .
Nein , es sollte nicht wieder zu einer Episode kommen , die nur
Wunden und neue Schmerzen hinterlaffen würde . Auch die
Zuneigung des Kindes sollte sie nicht hindern , ihr Herz mit
beiden Händen festzuhalten . Es war vielleicht sogar schon
töricht von ihr gewesen , daß sie sich überhaupt zu dieser Reise
hatte bestimmen lassen .

Gegen Ende Juni war es dann so weit , daß Andrea ohne
Gefahr für sich und seine Umwelt reisen konnte . Er hatte die
Krankheit ohne Zwischenfall und ohne Nachwehen glücklich
überstanden . Nur ein wenig blaß und spitz sah er nach der
langen Bettlägerigkeit noch aus und deshalb hatte Roh¬
wedoer Earrick den Vorschlag gemacht , daß Dorothea noch für
zwei , drei Wochen mit Andrea aufs Land oder ins Gebirge
reisen sollte , damit er hernach völlig erholt und gekräftigt auf
die große Reise gehen konnte . Garrick hatte diesem Anerbieten
auch sofort und ohne jeden Einwand zugestimmt . Nach Doris '

Gefühl hatte er seine Zusage sogar ein wenig zu schnell , zu
rückhaltlos gegeben . Fühlte er etwa schon, daß der Junge
eine Belastung für ihn war ?

Bei der Auswahl einer geeigneten Erholungsstätte war
m Dorothea dann der Wunsch wach geulorden , mit Andrea
nach Oberbayern zu gehen . Schon immer hatte sie in den
letzten Wochen das Verlangen gefühlt , noch einmal auf dem
kleinen Gottesacker in Mittenwald zu stehen . Es war nicht
romantische Rührseligkeit , die ein solches Wünschen in ihr
nährte , es schien ihr eher wie ein Abschied von jener Zeit ,
die wohl die schönste und zugleich die schmerzensreichste ihres

Lebens gewesen war . Jetzt , wo sie im Begriff stand , Deutsch¬
land zu verlassen , jetzt zog es sie fast ungestüm noch einmal
dorthin , als fühlte sie heute schon , es würde das letztemal
sein , daß sie an jenem Hügel stehen würde , der auf einem
schlichten Kreuz den Namen Peter Kirstätters trug .

Professor Rohwedder war denn auch ohne weiteres mit
diesem zuerst etwas zaghaft vorgebrachten Plan einver¬
standen . Er sagte auch nichts weiter dazu , denn er wußte ja ,
was sie mit jenem Fleckchen Erde verband . So wurde denn

ausgemacht , daß Dorothea so bald wie möglich mit ihrem
Schützling nach Mittenwald reiste und daß Rohwedder , sowie
sie ein geeignetes Quartier gefunden hatte , ein Übriges tat
und auf seine Kosten noch ein paar besonders bedürftige
Kinder nachschicken würde .

Die Freude unter der kleinen Gesellschaft war natürlich
groß , als dieser Beschluß bekannt wurde . Besonders Andrea
konnte sich nicht genug darin tun , Tante Doris zu umhalsen
und abzuküssen . Hatte sie ihm doch nun endlich den Weg ins
Kinderland geöffnet .

Und eines Abends ging man dann auf die Reife . Aus
Hoffen und Wünschen wurde Wirklichkeit . Rohwedder hatte
vorsorglich Schlafwagenkarten bestellt , denn er hielt es für
besser , wenn der Kleine nach der kaum überstandenen Krank¬
heit die lange Fahrt über in einem richtigen Bett liegen und
schlafen konnte .

Am Vormittag des nächsten Tages kamen sie dann in
Mittenwald an . Ein prachtvoller , sonnenüberglänzter Som¬
mertag empfing sie hier . Festlich grüßten aus der Ferne die

Bedächtig
etwas Gutes rauchen * )

atikah5a

Bessere Cigaretten regen zum genießerisch -langsamen Raucher »
an . das viel bekömmlicher ist als hastig -nervöses Paffen .

ewigweißen Schneehäupter der Bergkuppen . Der kleine
Andrea konnte gar nicht fassen , wie es möglich war , daß es
hier mitten im Sommer Schnee und Eis gab . Auch den
Menschen hier galt seine kindliche Freude den Leuten aus der
Gegend , die er fchon im Zuge gesehen hatte und die so sremd -
arttglustige Kleider und Hüte trugen . Er bedrängte Doro¬
thea mit tausend Fragen und Ausrufen und sie hatte Beim
Verlassen des Zuges große Mühe , daß er ihr inmitten der
vielen Reisenden und Touristen , die den Bahnhof belebten ,
nicht abhanden kam . Zudem lief auch gerade auf der anderen
Seite des Bahnsteiges der Zug aus Innsbruck ein , der eben¬
falls wieder neue Menschen mitbrachte und von vielen
anderen erwartet wurde , die nach Garmisch oder München
wollten .

Inmitten dieser Wartenden stand auch Herbert Har -
lunger , dessen Urlaub in diesen Tagen zu Ende ging . Er
wollte über München noch zu feinen Eltern reisen , ehe er
dann nach Unterkirchen fuhr , um seine Arbeit bei Kestenberq
wieder aufzunehmen .

_____________________________________
( Fortsetzung folgt . )

Wiesbaden , den 28 . Oktober 1940 .

miliche Behonntmoflungpn ^

. Am 26 . Oktober verschied nach schwerer Krankheit unser
lieber Mitarbeiter

Für die überaus warme Anteilnahme , die ich beim Heimgange
meines lieben Mannes erfahren habe , sage Ich allen meinen
herzlichsten Dank . Insbesondere danke ich den Herren Ärzten
und den Schwestern des Stadt . Krankenhauses , den Herren
Geistlichen von Maria - Hilf , den Inhabern des Chemischen
Laboratoriums Fresenius , besonders Herrn Professor Fresenius ,
der Gefolgschaft seines Betriebes , allen treuen Freunden ,
lieben Hausgenossen und guten Nachbarn , allen , die Ihm das
letzte Geleite gaben und ihn durch Blumengrüße ehrten .

Gusfel Frommes , geb . Schuster .

Wiesbaden , den 29 . Oktober 1940 .
Taunusstr . 44

Die Beerdigung fand am 28 . Oktober 1940
in Simmern ( Hunsrück ) statt .

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen ;
Max Helmert und Frau .

Carl Juppe & Sohn
Wiesbaden

Hilfe bei langjähriger

Bronchitis
und schmerzhaftem Husten :

Maria Kaiser , geb . Jongnell . 90 Jahre , Bülowstratze 13
—

. Margarete Fanbei , 73 Jahre , Eoebenstratze 11 —
Frieda Killian . geb . Eros , 57 Jahre , Fasaneriestr . 28 —
Henry Schubert , 62 Jahre , Eoebcnstratze 34 — Martha
Auer , geb . Klier , 65 Jahre . Vereinsstratze 4 — Wilhelm
Eriiger , 58 Jahre , Dotzheimer Straße 172 b — Aloqs I
Kunz , 70 Jahre , Walkmühlstraßc 15 . I

Am 27 . Oktober entschlief nach schwerem Leiden mein lieber
Mann , unser treusorgender Vater , Schwiegervater und Großvater

August Will
Maurer

im 60 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Will und Kinder .

W .- Rambach , den 29 . Oktober 1940 .
Walter - Flex - Str . 21

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 31 . Okt . 1940 um
14 .30 auf dem Friedhof in Rambach statt .

O Freibank
Verkauf Mittwoch , 30 . Okt . 1940 , gedämpftes Schweins -
fleisch ohne Marken , Rr . 951 bis 1150 ab 14 Uhr .

Städtische Schlachthofverwaltung .

Nach schwerer , mit großer Geduld ertragener Krankheit
verschied am 25 . Oktober 1940 unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Wally Helmert
im Alter von 38 Jahren .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim Hinscheiden
unseres heben Entschlafenen sagen wir auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank . Besonderen Dank der Stadt Wiesbaden , den
Arbeitskameraden der Baupolizei , den Freiw . Feuerwehren Wies¬
badens , dem Löschzug Wiesb . - Dotzheim . der Traditionsformation
unseres alten Wiesbadener Regiments , Herrn Pfarrer Volz , dem
Turnverein Dotzheim 1848 , dem Mannergesangverein Dotzheim ,der Regt . - Kameradschaft ehern . 80er , dem Verschönerungs - und
Naturschufzverein Dotzheim und dem Männergesangverein
Sängerlust Dotzheim sowie für die vielen Kranz - und Blumen¬
spenden und allen , die ihm das letze Geleit gaben .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Wilhelmine Klee .

Wiesb .- Dotzheim , im Oktober 1940 .

HEDWIG SCHLINK

Dr . theol . SIEGFRIED JACOB

VERLOBTE

Im Oktober 1940

Walkmühistr . 70 Wiesbaden - Rambach , Pfarrhaus

# Futtermittel Mir Pferde
Der Abschnitt 3 der für das Wirtschaftsjahr 1940,41
ausgegebenen Futtermittelscheine für Pferde wird zum
1 . November 1940 aufgerufen . Es werden ie Pferd bis
zu 420 kg Pferdefuttcr ausgegeben , die für die Ver¬
sorgung in den Monaten November und Dezember 1910
vorgesehen find .

Die Futtermitteloerteiler weiden aufgefordert , die
bei ihnen eingeaanaenen Abschnitte 2 der Futtermittel¬
scheine für Pferde bis 5 . November 1940 zum Umtausch
in Bezugscheine bei der Abteilung B des zuständigen
Ernährungsamts einzureichen . Als Verfalltag der aus¬
zustellenden Bezugscheine gilt allgemein der 20 . No¬
vember 1940 .

Wiesbaden , den 26 . Oktober 1940 .
Der Oberbürgermeister der Stadt Wiesbaden

Ernährungsamt .

„Seit etwa 20 Jahren habe ich jedes Früh - und Spätjahr an Bron -
chialkatarrh gelitten . In den letzten Tagen von 1937 auf 1938 hatte
ich einen schrecklichenBronchialkatarrh mit schmerzhaftem Husten. Da
kam mir der Gedanke , rasch JhreDr . Boether -Tabletren zu besorgen.
Nach io Tagen hatte ich eine so große Erleichterung , daß selbstmeine
Frau sich wunderte , die ja immer dagegen war und heute selbstIhre
Tabletten empfiehlt . Nach Z Wochen war ich von meinem schmerK-
haften Husten befreit und konnte wieder ruhig schlafen. Hätte ich früher
davon erfahren , so hätte ich sicher viel Geld gespart ." So schrieb uns
Herr Johannes Heck, Rentner , Kornwestheim , Ilrbanstr . 11, 1. 5. 38.
Quälender Husten , hartnäckige Bronchitis , chronischeVerschleimung ,
Asthma werden seit Jahren mit Or . BoetherTabletten auch in alten
Fällen erfolgreich bekämpft . Unschädliches, kräuterbaltiges Spezial -
mittel . Enthält 7 erprobte Wirkstoffe. Stark schleimlösend, auswurf -
fordernd und gewebefestigend. 'Zahlreiche Anerkennungen dankbarer

. Patienten u. zufriedener Ärzte !In Apotheken M 2.43 u. 3.50.

Unser lieber Bruder , Schwager , mein herzensguter Onkel

Christian Edling
ist für immer von uns gegangen .

Familie Ernst Deusing
Ernst Deusing jr .

Wiesbaden , 29 . Oktober 1940 .
Zimmermannstr . 8

Die Einäscherung findet statt am 31 . Oktober 1940 , 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof .

Herr Wilhelm Grüger
Karosserieschmied .

Wir verlieren in ihm einen unserer Besten und werden ihm
stets ein ehrendes Andenken bewahren .
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